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Nummer 101

Saat Zelffaggug
Genau 100 Bewerber

haben ſich für den Poſten des Intendanten unſeres Stadt
theaters gefunden Jn mühſamer Arbeit hat man die Fülle
der Bewerbungen geſichtet und ſchließlich 5 Herren auf die
engere Wahl geſtellt Von denen ſind dann 2 auf die engſte
Liſte gelangt nämlich Direktor Ludwig Neubeck in Roſtock
und Oberregiſſeur und ſtellvertretender Direktor Hans Do
nadt in Eſſen Ruhr

Stadtverordnetenſitzung

Die ſchlimme Teuerung Entgegenkommen für
die Sozialrentner Erhöhung des Schulgeldes

Stv Keil Deutſchdem leitet die Sitzung
Es liegen Geſuche vor von 16 Feuerwehrbeamten um Beibe

zaltung ihres Titels und um Erhaltung des Bismarckdenkmals
bei der Bergſchenke Die Geſuche letzteres mit dem Hinweis daß
ihm nur künſtleriſche und keineswegs volitiſche Bedeutung inne
wonnen werden dem Magiſtrat überwieſen Zur Kenntnisnahme
wird die Reſolution mitgeteilt die vor einiger Zeit von den
Elternbeiräten der Franckeſchen Stiftung s Schulen über die
Erhaltung im ſeitherigen Zuſtand çgefaßt wurde

Mit Rückſicht auf den ſrark geſtiegenen Kurs des Dollars ver
langt eine Eingabe die Reichsregierung möge erſucht werden die
nötigen Schritte zu unternehmen um der nunmehr erneut ein
tretenden Steigerung der Lebensmittelpreiſe ent
gegenzuwirken

Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten
Für den Ausſchuß der ſtädtiſchen höheren Knaben und Mäd

chenſchulen werden Neuwahlen vorgenommen
Punkt 3 betrifft die Aenderung der

Vergnügungsſteuerordnung
Stv Borges Deutſchdem begründet die Vorlage Die

Stadt habe durch die ſchematiſche und unnötigerweiſe bepormun
dende Maßgabe des Oberpräſidenten bereits einen Schaden von
iber eine Million Mark gehabt Der Oberpräſident beſtimme
daß die Sätze bei Eintrittspreiſen von 5 Mark nicht mehr als
0 Prozent betragen dürfen Zwiſchen den großen und den kleinen
Kinos werde aber dabei kein Unterſchied gemacht Daran liege
eine gewiſſe Ungerechtigkeit und man könne es den kleinen Kinos
nicht verdenken wenn ſie nun dagegen proteſtierten Die neue
Vorlage habe eine gewiſſe Erweiterung dadurch erfahren daß die
niederen Plätze mit einem Pauſchalſatz erhöht werden Die
weiteren Aenderungen betreffen formale Sachen Unterſchiede in
qualitativer Beziehung fallen bei den von der Aufſichtsbehörde ge
forderten Aenderungen weg Es iſt alles gleichgeſtellt ob Theater
ob Kino ob Operette ob Varietee Die ganze Steuerſache wird
ſchematiſch behandelt Nur beim Stadttheater kann ein Unter
ſchied gemacht werden Aber wir müſſen uns dieſen Sätzen fügen
um end ich die Sache unter Dach und Fach zu bringen Bürger
meiſter Seydel hat geſagt daß man im eine neue Bearbeitung
dieſer Steuerangelegenheit eintreten und daß die Regierung
auf die Fehler hingewieſen werden muß Die Magiſtrats Vor
lage nimmt Bezug auf Eintrittsgelder bis 20 Mk die aber längſt
durch die erhöhten Eintrittspreiſe überholt ſind Es werden ſchon
Eintrittsgelder von 50 Mark bezahlt Die Steuerſätze wurden vom
Haushaltsausſchuß nicht verändert ſondern nur ergänzt und dies
perſtößt keinesfalls gegen die Maßgaben der Aufſichtsbehörde Der
Haushaltsausſchuß hat einſtimmig eine Reſolution gefaßt in der
gegen die bevormunden den Maßnahmen der Aufſichtsbehörde
Stellung genommen wird durch die die Stadt einen Schaden von

ziber eine Million exlitter hahe
Stv Dürrfeld Soz bemertt daß eine ſolche Vorlage

früher als wir noch eine eigene Steuerverwaltung hatten un
Cs ſei anzunehmen daß die Regierung

gewiſſe Schemas an der Hand habe die aber für halliſche Verhält
ni e nicht paſſen Auch dürfte bei den Geheimräten in der Regie
rung der dempkratiſche n der Selbſtverwaltung noch nicht

ein
Stv Jigenſtein Komm Dieſe neuen Steuern die ja

auch nur die armen Kinobeſucher treffen lehnen wir ab
Stv Her zfeld Deutſchdem gloſſiert einige Unſtimmig

keiten in der neuen Steuervporlage Die ganze Feſtlegung der
Regierung für die Luſtbarkeitsſteuer ſei ſchon überholt Heute
koſte der billigſte atz im Zirkus Blumenfeld 4,80 Mark morgen
vielleicht ſchon 8 Mark Der Dollar ſteht 305 Zuruf Ultimo
ſchiebungl Zirlus und Operettenbühne kommen in Tarif 3
Wird aber im Operettentheater Bier getrunken und darf dort ge

lage der SJ Beilage der Saale Feitung
raucht werden dann kommt Tarif 4 in Frage Der Zirkus wo

auch geraucht und Bier getrunken weird bleibt in Tarif 3 und das
Operettentheater ſteht ſich dann ſchlechter als der Zirkus

Bürgermeiſter Se y del Wenn bemängelt wurde daß wir in
unſerer Vorlage nicht gleich die Richtlinien der Regierung be
achtet haben ſo wird überſehen daß dieſe Richtlinien erſt nach
Monaten ausgegeben worden ſind als die Vorlage nicht mehr in
unſeren Händen war Die heutige Vorlage iſt nur ein Notentwurf
und wir konnten nichts anderes tun als ſie den Richtlinien der
Regierung anzupaſſen Zu etwas anderem war keine Zeit Als
bald werden wir den Tarif in organiſche Formen
bringen und dann werden wir gewiſſe Unſtimmigkeiten be
jeitigen Uebrigens hat ſich nach einer Mitteilung des Ober
pröſidenten die Vorlage nicht bei ihm ſo lange aufgehalten und
die Verzögerung ſtamme nicht von dieſer Stelle

Der Antrag des Magiſtrats mit dem Zuſatz des Haushalts
ausſchuſſes wird von der Mehrheit angenommen die Reſolution
die ihr Bedauern über die Bepormundung ausſpricht ebenfalls

Danach wird eine eilige Vorlage des Magiſtrats erörtert
wonach bis zur Erledigung des neuen Etats dem Magiſtrat Zah
lungsermächtigung für 1922 gegeben wird Ref St Man
ſche wski Deutſchdem

Punkt betrifft Aenderung der Verwaltungsgrundſätze für den
Ausgleichsfonds Die Aenderung wird angenommen
Punkt 5 Von dem Ueberſchuß in Höhe von 3391 507,4ß M
ſollen 2100000 M an den Ausgleichsfonds abgeführt werden
Ref Stpo Manſchewski Deutſchdem

Punkt 6 Jnfolge der außerordentlich geſtiegenen Metallpreiſe
und der erhöhten Löhne bei der Jnſtandſetzung der Heizungsanlage
in der Stadtgärtnerei ſind Mehrkoſten in Höhe von 4700 M ent
ſtanden die nachbewilligt werden Ref St Weber Kom

Punkt 7 Die Rechnung der ſtädtiſchen Straßenbahn für das
Rechnungsjahr 1920 ſchließt mit einem Fehlbetrog von 2 780 835,90
Mark ab Der voranſchlagsmäßige Zuſchuß aus der Stadthaupt
kaſſe in Höhe von 2609 000 Mark iſt um 180 835,90 Mark über
ſchritten Dieſe Ueberſchreitung war nicht zu vermeiden Ref
Stv Ritter

St Günther Komm teilt mit daß es Leuten gelungen
ſei noch rechtzeitig aber ſchon während der Zeit in der die letzten
Erhöhungen der Fahrpreiſe und Monatskarten beraten wurden
ſich die billigen Monatskarten noch im voraus zu kaufen Es ſei
verbummelt worden den Verkauf zu ſperren trotzdem die Erwä
gungen im Gange waren Die Stadt habe dadurch Schaden er
litten

Sto Balke Deutſchdem wendet ſich gegen den Vorwurf
daß irgend etwas verſehen worden ſei Die Verhandlungen galten
in erſter Linie der Erhöhung der Fahrkartenpreiſe Wenn es dem
einen oder anderen gelungen ſei noch eine billigere Monatskarte
zu erwiſchen ſo ſei das nicht fo ſchlimm

Sto Günther Komm ſieht eine Ungerechtigkeit darin
daß die ärmeren Leute die nicht gleich das nötige Geld bei der
Hand hatten bis zum Monatsletzten warten mußten während
ſich die anderen J en konntenStv Herold F bemängelt den mangelhaften Verkehr der

Linie 8 Die Verkehrszeiten müßten abgekürzt werden Man
müſſe manchmal eine Viertelſtunde auf einen Wagen warten

Stp Balke erklärt daß eine Aenderung der beſtehenden
Verkehrseinteilung unnötig und auch der höheren Koſten wegen
unmöglich ſei Jn der Nähe des Stadttheaters verkehre noch eine
andere Linie die raſch erreicht werden könne Die Nachbewilli
gung wird genehmigt

Punkt 8 betrifft den Antrag des Zentralverbandes der Jn
valiven und Witwen Deutſchlands Ortsgruppe Halle und Saal
kreis bei der Auszahlung der jetzt vom Reich bewilligten erhöhten
Unterſtützungsgelder für Jnvaliden und Altersrentner von einem
Abzug der ſeit Oktober gewährten Armengelder abzuſehen

Sty Kürbs Unabh begründet den Antrag der Haushalts
ausſchuß habe beſchloſſen den Antrag des Magiſtrats zur Berück
ſichtigung zu überweiſen mit der Maßgabe die einzelnen Fälle
zu prüfen alſo zu individugliſieren Der Redner ſelbſt iſt für
uneingeſchränkte Berückſichtigung Es kämen die Leute in Be
tracht die bis zu ihrem 65 und 709 Lebensjahr ſchwer gearbeijitet
hätten und nunmehr mit der kleinen Rente nicht leben und nicht
ſterben könnten Die gezahlten Armenunterſtützungen dürften nicht
abgezogen werden Es kämen für die Stadt insgeſamt nur
300 000 Mark in Betracht Der Redner für ſeine Perſon erklärt
ſich dafür den Sozialrentnern durchweg die Armenunterftützung
nicht auf die Rente anzurechnen Er kommt dabei auf die außer
ordentliche

verſchär ung der Teuerung
zu ſprechen denn gerade die Waren die dieſe axmen Menſchen

1922Dienstag 21 März

des menſchlichen Lebens Zucker Mehl Kartoffeln ſind
in wucheriſcher Weiſe verteuert worden Schokoladenfabriken
machen in dieſen Tagen Jagd auf Zucker und bieten 13 Mark für
das Pfund Brauereien und Großdeſtillationen ſind beſtrebt dieſe
Preiſe noch zu überbieten Sie ſind bereit gar 15 Mark zu zah
len Es iſt ein Skandal wenn man dieſen Preistreibereien und
Schiebereien zuſehen muß Die Bauern verkaufen heute unter 170
bis 250 Mark keine Kartoffeln ja es werden ſchon 320 Mark je
Zentner verlangt Das Mehl iſt in den letzten Tagen bis auf
10,56 Mark in die Höhe getrieben

Stadtrat May betont das Verſtändnis daß die Stadt der
Not der Sozialrentner entgegenbringe Die Stadt ſei längſt über
die Wünſche des Antragſtellers in Bezug auf Hilfeleiſtung hin
ausgegangen Wir erachten die Maßnahmen vom 7 Dezem
ber 1921 für ganz unzulänglich Die Armenverwaltung hat bereits
die Sätze erheblich überſchritten die den Sozial Rentenempfängernbewilligt worden ſind Der Unterſchied betrage in gewiſſen Jan

len 2500 M und noch mehr Die von Reichswegen eingeleilete
Aktion ſtreut Sand in die Augen Die Regierung hätte beſſer ge
tan wenn ſie die 1,4 Milliarden der allgemeinen Fürſorge zu
gewandt hätte damit die Bezüge der Armen von da aus erhöht
werden konnten Wir find uns nur noch nicht einig darüber
welcher Weg einzuſchlagen iſt um dem Antrag gerecht zu werden
Es wird nötig ſein jeden Fall individuell zu behandeln

St Günther Komm wendet ſich gegen den Vorſchlagdes Haushaltsausſchuſſes Wenn die Teuerung ſo weitergeht
wird es dazu kommen daß Leute verhungern

Stv Finger Dop Jch verweiſe den Vorredner auf die
Mitteilungen des Herrn Stadtrates May Es iſt zu bedenken
daß die Stadtverwaltung alles tut was in ihren Kräften ſteht
Es muß darauf Bedacht genommen werden daß es unter den
Sozialrentnern wohl Leute gibt die nebenher Bezüge haben und
nicht allein von der Rente leben Eine Jndividualiſierung nach
der Vorlage des Haushaltsausſchuſſes iſt angebracht

Stadtrat May wendet ſich gegen die Auffaſſung als ob die
Angelegenheit bürokratiſch behandelt würde Das ganze Fürſorge
weſen hinſichtlich des Unterſtützungswohnſitzes ſei ſtark reform
bedürftig Leider fänden ſich unter den Arbeitern wenige bereit
in der Armenverwaltung mitzuwirken Der Grundſatz der Jndivi
dualiſterung muß überall zur Geltung gebracht werden

St Minner Deutſchdem Keiner meiner Fraktions
freunde geht vorbei an der Notlage der Kleinrentner Jch für
meine Perſon muß geſtehen daß ich auf dem Standpunkt des An
trages des Haushalsausſchußantrags ſtehe weil er der gerechteſte
iſt Herr Kürbs Sie ſind doch ſelber im Preisprüfungsausſchuß
warum gehen Sie denn da nicht gegen den Wucher vor wo ſie ihn
entdecken Herr Günther benutzt die ſich bietende Gelegenheit
um für die Aermſten der Armen einzutreten Aber die Kommu
niſten verweigern der Stadt die notwendigſten Mittel z B dem
nächſt keim neuen Etat Sie reden und wir bezahlen Zuruf von
der Ealérie Jhr beutet uns nur aus ihr Spitzbuben

Nach langer Ausſprache wird der Antrag den Sozialrentnern
die gezahlte Armenunterſtützung nicht anzurechnen angenommen
mit den Stimmen des größeren Teils der Deutſchdemokraten und
der Linken Der Zuſatzantrag des Haushaltsausſchuſſes iſt alſo
abgelehnt

9 Unbeſchadet der Beſchlußfaſſung über Einführung der
Schulpflicht für die kaufmänniſch tätigen Mäd
chen bei Gelegenheit der Beratung des Haushaltsplans 1922
werden für Schultiſche und Stühle der kaufmänniſchen Berufs
ſchule bis zu 105 000 Mark zur Verfügung geſtellt Ref Stv
Hos Deutſch dem

Der Punlt 10 trifft die

Erhöhung des Schulgeldes
in Mittelſchulen Wie Stv Hos Deutſchdempkrat darlegt hat
der Magiſtrat eine Erhöhung von 400 Mk für Einheimiſche und
500 Mark für Auswärtige beſchloſſen Der Haushaltsausſchuß
ſchlage jedoch für Auswärtige 600 Mk vor

Stv Wilke Mehrheitsſoz ſtellt den Antrag auch gleich
zeitig das Schulgeld für die höheren Schulen zuſteigern
und zwar von 500 auf 1000 Mark für Einheimiſche
von 600 auf 1250 Mark für Auswärtige

Str Buſſe Deutſchnat erklärt ſich gegen die hohen Sätze
der Mittelſchule Die Mittelſchule ſei keine Standesſchule Sie
werde aus allen Schichten der Bevölkerung beſucht Das habe er
aus dem Material der Franckeſchen Stiftungen feſtſtellen können
Er ſchlägt vor für Einheimiſche 300 Mk für Auswärtige 400 Mk
zu nehmen Hinſichtlich der höheren Schulen ſollte man abwarten
bis Richtlinien des Staates vorliegen

Stv Wilke Mehrheitsſoz Der kleine Mittelſtand der
kaufen müſſen weil ſie nicht zu entbehren ſind für die Erhaltung hauptſächlich ſeine Kinder auf die Mittelſchulen ſchickt braucht

die lachende Maske
Roman von

Panl Oskar Höger

17 Fortſetzung Nachdruck verbotenm
Exzellenz Ryberg hatte den kleinen Formfehler nicht be

merken können denn er war inzwiſchen nach ſeiner Parkettloge
zurückgekkehrt Aber der Juſtizrat der den Eckplatz der dritten
Parkettreihe innehatte erhob ſich behutſam und ſagte es thm
lächelnd über die Brüſtung hinüber

Der Aermſte iſt aufgeregt, gab der Jntendant zurück
und faßte den Juſtizrat deſſen Geſichtsausdruck etwas ſeltſam
Verkniffenes hatte auch wenn er lächelte gewiſſermaßen mah
nend ins Auge WMean ſollte es uns nicht erſchweren Hätte
ich heute abend lieber ſchließen ſollen deswegen

Bewahre bewahre Exzellenz ſagte der Juſtizrat eifrig
und trat zurück

Als er Platz genommen ſetzte das Orcheſter mit dem
tiefen anſchwellenden G ein Die Waldhörner gaben ſich Möhe
Es lag Poeſie in dem Klang deutſcher Wald Hernach kam
der Rhuthmus der Wolfsſchluchtpor ieinn fehr prägnant zum
Ausdruck O der Mann am Pult hatte Temperament und
Jntelligenz Das war ke ne Schlafmütze wie der alte Brisgen
Und zum Schluß der Ouvertüre dieſer wung der Sereicher
Da hörte man doch mal ein ehrliches Fortiſſimo Es war
als hätte die Kapelle ſich verdoprelt e

Applaus gab es im Hoftheater nach der Ouvertüre nie
Nur am Geburtstag von Seiner Hoheit wo die Jübelouver
türe geſpielt wurde und beim Schlußhymnus die Zuſchauer
ſich von jhren Plätzen erhoben

Wwvudollte der Juſtizrat dem Jntendanten zeigen daß er
ihm die Leitung der Geſchäfte durchaus nicht zu erſchweren
beabſichtigte hatte ihn der Vortrag der Freiſchüß Ouvertüre
wirklich ſo gepockt oder wollte er nur ſeinen Bekannten dar
tun daß er Kunſt und Pripatgeſchäft wohl zu trennen im
ſtande war kurz er begann demonſtrativ Beifall zu
klatſchen

Unwillkürl ch ſetzte auch droben auf der Galerie jemand
zu kloatſchen ein

Dos dauerte ein vaar Sekunden Jnzwiſchen hatte das
ſchwerfällige Veblikum ſich naß den einz Iven Klatſchirn un
geſehen Jm Hinundberdreben ſeh man überraſchte verwundete
Mienen Was ſollte das heißen War das von dem neuen
Herrn Kapellmeiſter beſtellt Das wollte nan hier denn
doch nicht einführen

Und ein breites Ziſchen ging von einzelnen Gruppen
aus Andre nahmen es auf vielleicht um ihrerſeits die
Ziſcher zur Ruhe zu verweiſen Jm Umſehen ſchwieg dann
der Beifall Bloß noch einmal verſuchte der Juſtizrat ein
ſchüchternes Händellatſchen Nun dr hte ſich aber ſein Vorder
mann ein Oberlehrer um und ziſchte ihn ſcharf nieder Die
beiden Herren vertrugen ſich ſowieſo nicht

Der Jntendant und ſeine Damen hatten den Vorgang
genau beobachtet Er lehnte ſich zurück und ſagte leiſe Der
Himmel ſchütze mich vor meinen Freunden

Die energiſche Ablehnung des ſchüchternen Applausver
fuches war auf der Bühne gehört worden Auch im Kon
verſationszimmer wo Hella nach der kurzen Duettprobe
am Klavier vom Aennchen oſtentativ gemieden des Auf
rufs durch den Jnm pizienten harrte

Nun wußte ſie das Haus ſaß voller Feinde Die war
teten da unten nur auf den Augenblick um loszuſchlagen
Sie hörte das ſcharfe Flüſtern das Zettelrauſchen bei ihrem
Auftreten

Thomas Brandt blickte auf Hella ſah unvorteilhaft aus
Er merkte ſoſort ſie war ſchlecht geſchminkt Sollte der
Friſeur eine gewiſſe Abſicht dabei gehabt haben Hatte ſich
hier denn alles verſchworen

Seltſam Auch das Orcheſter ging nicht mehr ſo mit
wie am heutigen Morgen Mehrmals bemerkte er daß an
einzelnen Pulten geſprochen wurde Er ſchicktte ſcharfe Blicke
dahin Aber das half nichts es war irgend etwas im Ginge
Auch unter den Choriſten nahm er die ſeltſame Bewegung
wahr im Ballettkoros Auf offener Bühne flüſterten ſie
tuſchelten ſie Kaſpar der Baſſiſt warf ihm während des
Dialogs einmal einen ſpöttiſch mitleidigen Blick zu

Er wollte ſich nicht beirren laſſen Beim erſten Finale
gedachte er ſie doch wieder mitzureißen ſie alle alle alle

die im Zuſchauerraum Meiſter Karl Maria half ja
abet

Was er ſich abſtrampelt der arme Kerl ſagte die
Schauſpielnaive die droben im zweiten Rang in der Künſtler
loge vornan ſaß und Vonbons naſchte

Ein Kollege der erſt während des erſten Aktes ein
getreten war ſetzte ſich hinter ſie beugte ſih vor und flüſterte
ihr zu laut genug daß es auch die Jnſaſſen der Nebenloge
verſtehen konnten Wiſſen Sie noch nicht Der Staats
anwalt erhebt Anklage

Staatsanwalt Gegen wen
Gegen den Kapellmeiſter

letung Es kommt vor die Strafkammer
Au weh Woher wiſſen Sie

Hohlwein ſpeiſt doch mit den Herren vom Gericht Der
Aſſeſſor Lüders wiſſen Sie der mit den Schmiſſen der
hat es offiziell ja abgeſtritten Aber die andern ſagen Bloß
weil er von Amts wegen nicht darüber reden darf

Wird er da gleich gefangen geſetzt der Brandt
Nur wenn er fluchtverdächtig wäre

Aktſchluß Nach den Erfahrungen bei der Ouvertüre wagte
nun zuerſt überhaupt niemand zu klatſchen Dann fam ein
matter Applaus aus einer Parkettloge Aber ſofort ſetzte wie
der das V ein

Der Jntendant erhob ſich Strafend blickte er fich um
Doch das nutzte nichts Es waren keine einzelnen Mißvergnügte
mehr ſo ziemlich das ganze Haus ziſchte

Raſch verließ er die Loge
Der dienſttuende Kammerherr rief ihn draußen zur Prin

zeſſin Unterwegs ſagte er zum Jntendanten Perinlich äußerſt
peinlich Jhre Hohelt iſt höchſt verwundert über die Haltung
des Publikums Sie weiß es noch nicht ich möchte ihr s
aber auch nicht ſagen ſolange ſie im Theater iſt

Es Was iſt das für ein geheimnisvolles Es
Sie haben noch nicht gehört Jch ſah Sie mit dem

Juſtizrat ſprechen da dacht ich Der Staatsanwalt hat
die Akten Hoppinger wider Brandt auf dem Landgericht ein
geſehen und öffentliche Anklage erhoben Die Sache kommt
vor die Straffkammer Schwere Körperverletzung

Jſt ja niederzehend Gerade heuite Alſo daher die
Unruhe

Jm Publikum muß es bekannt ſein Die friedfertigen
Abonnenten ſind ja kaum ederzerſennen JTh e Hoheit fraste
ſchon aber man möchte ihr es doch lieber verſchweigen vor
läufig nicht

Ich bitte dringend
Thomas Brandt hatte ſich inzwiſchen einen neuen Verſtoh

egen die Hausordnung zuſchulden kommen laſſen Das Be
kreten der Damengarderobe war den männlichen Bühnen
angeſtellten verboten er ließ ſich vom Theaterfeldwebel aber
nicht zurüchalten ſondern trat bei ſeiner Frau ein

Du biſt fal ſchminkt Schatz Wo iſt der eurſolen V 3 Mann e v a An
Il b beſchwörend die e als warenſagte hre re Silbe Jn ihm kochte es Er war in Theater

dingen erfahren und wußte der Applaus nach der Quv
war von einem Böswilligen ausgegangen der

Wegen ſchwerer Körperoer
ordern wollte Von dem Ziſchen ant m gehabt Dies Flüſtern n
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hat unſere Regierung das Tempo dieſer Geſinnungsänderung

loſenunterſtützung vom Reich auf die Wirtſchaft durch Ein
nnd

nügt die Schule in die auch dier die Voſksſchule Nur muß die Volkskeine beſondere Schule

re Kinder ſchickdas Niveau der Mittelſchu e gehoben werden EinWilke der Mittelſchule koſtet der Stadt über 600 Mk Wie komme

aker die Stadt daru wie es der Antrag Buſſe mit ſeinem
niedrigen Satz will für Fremde Zuſchüſſe zu leiſten

Stadtſchulrat Truſchel Heute noch müſſen die Schulgeld
erhöhungen beſchloſſen werden ſonſt dürfen wir ſie nicht für das
neue Schuljahr in Geltung ſetzen Durch die Bemühungen des
Städtetages iſt erreicht daß Sätze von 1000 bis 1250
Mark ohne weiteres ſtatthaft ſind Man darf doch
nrcht vergeſſen daß die Zahl der Freiſtellen auf
15 Prozent erhöht werden ſoll Das gibt die Möglichkeit
inbemittelten Familien hinſichtlich des Schulgelderlaſſes be

deutend gr veingt den Antrag ein dasn ſt e i omm ngt denzug ſt u Tie hen Schulen in der Weiſe zu ſtaffeln daß
bei einem Einkommen von über 100 000 Mark 2000 Mark 100 000
Mark 1000 Mark vbei 50 000 Mark 500 Mark bei 25 000 Mark
Einkommen 250 Mark Schulgeld zu zahlen ſind Familien mit
unter 25 000 Mark Einkommen brauchen kein Schulgeld zu zahlen

Stv Hoe Deutſchdem Herr Buſſe hat neulich ſich für eine
Hilfsaktion zugunſten der Franckeſchen Stiftungen ins Zeug ge
legt Aber er leiſtet den Franckeſchen Stiftungen mit ſeinem An
trag einen ſchlechten Dienſt Die Franckeſchen Stifungen warten
ſchon darauf daß die Stadt die Schulgeldſätze erhöht damit auch
ie erhöhen können Durch Schuldelderlaß oder Ermäßigung
können wir unbemittelten Familien helfen Jch
kann verſichern daß die Deputation darin ſehr weitherzig ver
fährt

Stadtſchulrat Truſchel Wenn wir nicht die Mindeſtſätze an
nehmen dann verlieren wir Millionen an Zuſchüſſen die wir
andernfalls vom Staate noch bekommen Wir haben in Halle
900 auswärtige Kinder auf höheren und Mittelſchulen
Das bedeutet daß wir 25 bis 30 Klaſſen mehr einrichten mußten
durch den Schulbeſuch der Auswärtigen Damit ſind natürlich
ungeheure Koſten verbunden Wenn wir uns durch Erhöhung des
Schulgeldes für Auswärtige dafür einen Ausgleich zu ſchaffen
ſuchen iſt das billig und gerecht Die Franckeſchen Stiftungen
ſchließen ſich uns an eine Anfrage liegt ſchon vor

Die Schulgelderhöhung wird angenommen mit den Stimmen
oder Deutſchdemokraten Mehrheitsſozialiſten und Unabhängigen
gegen die Stimmen der Deutſchnationalen und Kommuniſten
Dann wird der Antrag Wilke angenommen

Außerhalb der Tagesordnung ſtimmt man der Abänderung
einer Eckverbrechung in der Marthaſtraße zu

Der Weg nach Genua
Vortrag der Liga zum Schutze der deutſchen

Kultur
Wenn ein Fachpolitiker über die Zeitprobleme ſpr cht die

uns am meiſten bewegen ſo kann das zum Erlebnis werdenund das wurde es am Sonnta vormittag bei dem Vortrage
des bekannten Wirtſchaftspolitikers Dr Croll aus Berlin
der in einer Verſammlung der Liga zum Schutze der deutſchen
Kultur das Thema Der Weg nach Genua in äußerſt palen
der Weiſe behandelte

Der Redner gliederte ſeinen Vortrag in 3 Hauptteile
1 Sieger und Beſiegte 2 Die Stellungnahme der Mächte
zur Weltkonferenz und 3 Ausſichten und Gefahren der Kan
ferenz Der allgemeine Standpunkt der Feinde nach dem
Kriege war Alle Koſten tragen die Beſiegten Bald aber
ſtellte ſich heraus daß dieſe Politik der Tribute taktiſch mo
raliſch und phyſiſch unmöglich war Denn infolge dieſer Po
litik die uns zu einer größtmöglichen Anſpannung unſerer
Produktionen zwang entſtand für uns eine Konfjunktur die
den Feinden äußerſt ſchädlich wurde Zahlenmäßig läßt ſich
dieſe Erſcheinung in den ſtatiſtiſchen Ausweiſen der letzten
Monate über unſere Handels Bilanz belegen Wenn unſere
Handels Bilanz in den letzten Monaten wirkl ch aktio geweſen
iſt ſo iſt das weniger ein Zeichen für die Rückkehr zu ge
ſunden Wirtſchaſtsve häl niſſen wie die allem ine Anſchauung
glaubt ſondern nur ein Beweis dafür welch bedenkliche Aus
maße der Ausverkauf Deutſchlands angenommen hat Wohl
entſtanden für die Ausfuhr Jnduſtrien dabei gute Gewinne
aber vollſtändig verkehrt wäre es wollte man daraus einen
Rückſchluß auf die günſtige Lage unſerer Wirtſchafts verhältniſſe
überhaupt zichen denn dicſe ſcheinbar günſtige Lage beruht
gleichſam nur auf einer verkappten Subrentionspolitik Würde
das Reich zum Ausgleich ſeiner im Haushaltsplan auftretenden
Dezifite dieſe Jnduſtriegewinne hinwegſterern ſo würde das
Scheinbare dieſer Konjunktur ſofort erſichtlich werden denn
eines Ueberſchuſſes verbliebe immer noch ein Fehlb trag von
4 Milliarden Mark Durch das Z rügdrän en der eigen n Jn
duſtrien entſtand bei den Feinden eine Kriſe die allmählich
zu einer Abkehr von der Politik der Tribute zwang Leider

nicht verſtärkt durch energiſches Hinweiſen auf die Unmöglich
keit der Erfüllung So verfielen die Frinde erſt weit ſpäter
darauf daß andere Methoden zum Wiedrraufbau der Weit
wirtſchaft angewendet werden müßten Der Wen der all
mählich zu dieſer Geſinnungsänderung führte wird gekenn
zeichnet durch die Konferenzen in San Remo Spaa Paris
London und Lannes Die Haltung der Weltmächte zur Kon
ferenz läßt ſich kurz dahin zuſammenfaſſen daß England ſchon
aus Preſtige Gründen verpflichtet iſt die Weltkonferenz von
Genug zu ſtürzen Als Ausfluß ſeiner Beſtrebungen nach
Wiederherſtellung des engliſchen Handels auf dem Weltmarkt
und Ausſchaltung der de tſchen Konk rrenz Ja dieſen Rahmen
gehören ja auch die engliſchen zwangswe ſen Anregungen die
Brotzuſchüſſe fallen zu laſſen die Abwälzung der Erwerbs
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führung der ErwerbsloſenVerſicherung ferner die Erhöhung häufig zu tief war muß trotz aller Vorzüge zur Warnung er
unſerer Einnahmen z durch Tarif Erhöhung ber Poſt
und Eiſenbahn um ſo unſere Produk ion zu verteu rn und da
mit unſere Konkurrenzfähig eit z vermindern Fra kreich tommt
es weniger auf Zahlungen ſelbſt an als vielmehr darauf
daß Deutſchland in Verzug pleibt um dann den Vertrag von
Verſailles we ter ausbauen Ju können Amerika bat die Teil
nahme abge ehnt Jtal en obwohl Gaſtgeber wird nur eineuntergeordnete Roſe zu ſpielen haben Die übrigen Länder

e in 2 Gruppen in die Obj kte wie Deutſchland und
Land und die Statiſten etwa 40 die durch die lleineren

Völker dargeſtellt werden
Bei den Ausſichten und Gefahren der Konferenz über

wiegen die letzteren Als Vorteil für uns wird nur die Mög
lichkeit zu nennen ſein unſere verhängn svolle Lage vor der
geſamten Welt klarzulegen vielleicht noch der daß vach dem
ſicher ergebnis olen Verlauf von Genug die Erkenntn s Platz
reift mehr der Vernunft Raum zu giben und künftig andere
ege einzuſchlagen Da alle Prableme des Verſailler Ver

trages und der Reparation nicht auf der Tagesordnung er
ſcheinen dürfen bleibt als einziges poſitives Verhandlungs
thema das oſteuropäiſche Problem nämlich die Stellung von
Rußland als Nehme und Gebeland Jedenfalls müſſen wir
uns davor hüten in Genug unſere Hand zu bieten zur ge

en Ausbeutung Rußlands da wir uns damit unſere
usſichten auf einen ſpäteren Wirtſchaftsverkehr mit Ruß

land untergraben würden Während ſich alle für Genug in
Frace kommenden Länder gruppenw iſe zu anmenſchli ßen und
eine Einigung in ihren Beſtr bungen herbeiführen ſteht Deutſch
land als Oblekt vollkommen iſoliert da es wird durch immer
ſchärfer werdende Gegenſätze innerpolitiſch zerriſſen

Mit einem Appell zur Einigung des ganzen Volkes in
den großen außenpolitiſchen Fragen ſchloß der Redner ſeine
intereſſanten mit geſrann er Aufmerk amkrit entgegengenom
menen Ausführungen die ſtarken Bei all auslöſten

Entonologiche Geſell ſchaft

In der letzten Sitzung hielt Herr Spöttel einen Vortrag
über die Familie der Kugelkäfer Coccinelliden Unſere heid
niſchen Vorfahren heiligten dieſe Käfer der Göttin Freia in der
Sriſtlichen Zeit weihte ſie das Volk der Mutter Gottes und nannte
ſie Marienkäfer Man kennt an 2000 Arten dieſer ſehr weit ver
breiteten Tiere Sie treten oft in großen Mengen auf und ſind
den Gärtnern Land und Forſtwirten ſehr nützlich da die meiſten
Arten Blattläuſe und andere Pflanzenſchädlinge vertilgen Durch
maſſenhafte Einführung einer Kugelkäferart aus Auſtralien tette
ten die Amerikaner durch Blattläuſe gefährdete Obſtpflanzungen
Die Käfer ſind hinſichtlich ihrer Färbung ſehr veränderlich was
kniet gende an der Hand von Sammlungen und Zeichnungen

rlegte
odann Frach Herr Haupt über weitere Vertreter der

ſpinnentötenden Weoweſpen und zwar über die Gattung
Psammochares früher Pompilus die man z Mitteldeutſchland zur
Gewinnung einer beſſeren Ueberſicht in Untergattungen eingeteilt
hat Jn genanntem Gebiete waren r 11 Arten nicht bekannt
davon iſt eine Art neu Die ſelten aber auffällige Paraferreola
mauicata tritt an den Brachwitzer Felſen auf wo ſich Reſte der
nacheiszeitlichen Steppenflora erhalten e Erſt nach genauer
Durcharbeitung der Gruppe läßt ſich feſtſtellen welche Tiere der
öſtlichen Gruppe entſtammen und welche etwa durch die burgun
diſche Pforte aus dem Mittelmeergebiet einwanderten

FKuf cbſchüſſiger Bahn
28 Jahre erſt iſt die Anna Rechen berg alt aber ſeit 1917

iſt ſie bereits achtmal zumeiſt wegen Diebſtahls beſtraft Die
erſte größere Strafe von 2 Jahren Gefängnis hat ihr die Revolu
tion abgenommen denn ſie wurde Ende November 1918 aus der
Strafhaft entraſſen Die folgenden Jahre waren eine Kette von
Diebereien und Verurteilungen Auch am Montag hatte ſie ſich
wieder vor der Strafkammer des Halliſchen Landgerichts wegen
7 ſchwerer und zweier einfachen Diebſtähle zu verantworten die ſie
alle vom November v Js bis Januar dieſes Jahres begangen
hat Sie wohnte hier in der Karlſtraße verlegte aber den Schau
platz ihrer Taten nach dem Süden der Stadt insbeſondere nach
der Schmiede und Schloſſerſtraße wo ſie die Bodenkammern aus
räumte und unzählige Mengen von Kleidern Wäſche Bettwäſche
uſw in ebenfalls geſtohlenen Tragkörben Waſchwannen fort
ſchaffte die ſie dann zu verkaufen ſuchte Auch bares Geld hat ſie
geſtohlen Selbſt die Familie in der ſie ihr Kind zur Pflege ge
geben hatte beſtahl ſie Jn einem Hotel daß ſie aufſuchte weil
die Polizei ihrer habhaft zu werden verſuchte nannte ſie ſich AnnaGlaſer Sie wurde wegen i e Diebſtahls im Rückfalle zu
3 Jahren Zuchthaus und 2 Wochen Haft ſowie zu drei Jahren
Ehrverluſt verurteilt Die Haftſtrafe gilt durch die Unterſuchungs
haft als verbüßt

Zur Bekämpfung der Tuberkuloſe Der Verein zur Be
kämpfung der Tuberkuloſe in Halle teilt uns mit daß er ärztliche
Sprechſtunde für den Mittelſtand eingerichtet hat
Anmeldung in der Sprechſtunde der Schweſtern täglich von 4
Uhr Sa zgrafenſtraße Der Verein hofft daß dieſe Einrich
tung recht reichlich benutzt wird Für die Mittelſtands angehörigen
kommt ebenſo wie für die r grr Pfleglinge der Fürſorgeſtelle
in Frage Aerztliche Unterſuchung und Beratung nicht Behand
lung Beihilfen zur Durchführung von Heilanſtaltsluren für Er
wachſene und Kinder ſonſtige Beihilfen bei Erkrankungsfällen an
Tuberkuloſe Wohnungsbeſuche durch die Schweſtern Nach Mög
lichkeit iſt eine Ueberweiſung durch den Hausarzt mitzubringen
Städtiſches Schnlmuſeum Neue Promenade 13 Mittwoch
findet wieder abends 8 Uhr eine Führung durch das Muſeum ſtatt
Es werden in den Oſterferien mehrere Gruppen der Ausſtellung
eine weſentliche Veränderung erfahren und durch Neuerwerbungenerſetzt werden ſo daß es geraten erſcheint der augenblicklichen u

ſammenſetzung des Muſeumsbeſtandes noch vor Ablauf dieſes Mo
nats beſondere Aufmerkſamkeit zu widmen Bis zum 5 April iſt
das Muſeum noch Mittwoch und Freitag von 6 für jedermann
unentgeltlich geöffnet

Kunſt und Wiſſenſchaft in helle
Konzert von

Eva JekeliusLißmann und Gerhardö Fekelius

m e h Halle den 18 Märzeinem größtenteils neuen Programm ſtellte dasKünſtlerpaar in e Aula der Univerſität einer Zu
hörerſchaft vor Der Erfolg übertraf wohl den des Vortages
mindeſtens i der Darbietungen Eva Jekelius Lißmanns
Sie war ſelten gut bei Stimme und nimmt man dazu daß ſie
als Ausdruckskünſtlerin überhaupt zu den Erſten ihres Faches
gehört fo kann man verſtehen daß das Publikum nach dem Ge
örten noch weitere Gaben verlangte Jhre Kunſt zu charakteri
eren vermeidet alle groben Al fresco Wirkungen durch die dem

oberflächlichen leicht zu imponieren iſt ſie hat im
Gegenteil einen ausgeſprochen ariſtokratiſchen Zug Jn der Ab
ſicht in Text und r den pſychologiſchen Veriauf deutlich
machen berorzugt ſie die feine Zeichnung und eben durch die
vornehme und unau eld Ausführung wirkt ſie ungemein
ſympathiſch nicht erſcheint abſichtlich gewollt ſondern alles inner

lich erlobt er vermag ſie mit ſcheinbar einfachen Geſängen
wie Schuberts Vom Mitleiden riä und desſelben Meiſters

Marie Novalis die in Wahrheit ne Künſtlerſchait erfordern ſo zunmittelbar zu ergreifen Und die zarte Grazie im
Roſenband r lechthin vollendet wiedergegeben Auch auf

eder kann man keinen treifenderen Ausdruck

wähnt werden
Gerhart Jekelius hatte die ſchon geſtern fühlbare Rauheit der

Stimme noch nicht überwunden ſo daß er dir volle Schönheitſeines ſamtweichen Organs nicht zux Geltung bringen konnte
Man ſpürte das beſonders an der vorſichtigen Behandlung der
Höhe Daß ſie trotzdem durch die rein klanglichen Reize des
Tones dem Hörer noch hohen Genuß zu kereiten vermochte ſpricht
für die vorbeldliche Geſangstechnik Nur ſchade daß das Tempe
rament ſeiner Partnerin in ihm ſo gar keine verwandten Saiten
zum Erklingen bringt Er ſingt faſt nur Töne ſchöne Töne o5
er aber eine Händelſche Arie oder ein Lied von Schubert wieder
gibt die Stimmung iſt immer die gleiche was ſich äußerlich in
der Textbehandlung in der zu gleichförmigen Silbenbewertung
bemgf ar macht

n den Duetten ſtellten ſich die beiden Stimmen prächtig auf
einander ein Unter den Zugaben fehlte natürlich nicht Du du
liegſt mir im Herzen ein bewährtes Glanzſtück der beiden
Künſtler

Die Mitwirkung Kapellmeiſter Felix Wolfes am Bechſtein
vordien tmit beſonderer Auszeichnung genannt zu werden Auf
Grund der pianiſtiſchen Vollendung und der Anſchmiegſamkeit die
den echten Begleiter ausmacht darf er keigen geringen Anteil an
dem künſtleriſchen Erfolg des Konzerts beanſpruchen Die Aus
führung des Klavierparts in Wolfs Auf einer Wanderung und

Storchenbotſchaft bedeutete ein kleines Kunſtwerk für ſich
Dr H Kleemann

Kinderkunſtausſtellung in der Peſtolozziſchule
Veranſtaltung der Halliſchen Künſtlergruppe

Sonntag vormittag hatte die Halliſche Künſtlergruppe zu
einem Vortrage über Kinderkunſt in der Peſtalozziſchule einge
laden Bei der Begrüßung wurde betont daß die Halliſche
Künſtlergruppe wohl mit zu denjenigen Kunſtvereinigungen ge
höre die hinſichtlich ähnlicher Verbände in Deutſchland ſich ein
tatſächliches Programm geſchaffen haben in deſſen Rahmen auch
die Eröffnung der hieſigen Kinderkunſtausſtellüng paſſe

Mittelſchullehrer Sack Eisleben der geiſtige Urheber der
Ausſtellung ergriff hierauf das Wort und wies auf den Prozeß
der dauernden Umwandlun hin der ſich auf faſt jedem Gebiete
des Lebens bemerkbar mache dem auch die Schule in der Art
ihrer Methode nicht mehr paſſiv gegenüberſtehen könne Die Jn
duſtrialiſierung das Zeitalter des Materialismus haben das Vol
durch die Technik die Kunſt vergeſſen laſſen deren Nutzen mar
allenfalls gelten ließ deren Schönheitszweck dabei aber unter
raben würde Grau in grau ſtarren die Häuſer der Städte den
traßengänger an Einen kennzeichnenden Stil wie ihn die

Gotik und die Romanik aufwetſen kennt man heute nicht mehr
Die Jnnenarchitektur der Häuſer iſt oft primitiv und die der
Warenhänſer meiſt überlaſtet und überladen Erſcheinungen die
eine gewiſſe Geſchmackskultur vermiſſen laſſen und nicht im ent
fernteſten mit jenen Zeiten zu vergleichen ſind in denen Holz
ſchnitte von Dürer auf dem Markte feilgeboten wurden deren
Beurteilung man ruhig dem im Volke vorhandenen Kunſtemp
finden überließ Deshalb iſt es nötig die heutige Lernſchule
umzuwandeln ihr Methoden zu geben durch deren Hilfe das
eiſtige Wollen des Kindes zeweckt und gefördert wird Nicht
as Einprägen beſtimmter Stoffgebiete ſei Ziel des Unterrichtes

ſondern der ſeeliſche Ausgleich die Förderung ſeeliſcher Be
gebung Damit ſoll aber nicht das Ziel der Lernſchule zurück
geſtellt ſondern nur beſchränkt werden damit die Kenntniſſe eine
entſprechende Vertiefung erfahren Dies erfordert zwiſchen Lehrer
und Schülern ein Vertrauens reſp Freundſchaftsverhältnis Jede
Arbeit ſoll etwas für ſich ſein ein dem Schüler bezüglich ſeiner
Berat ahnt entſprechendes Produkt

Jm Anſchluß an den Vortrag folgte die Eröffnung und Be
ſichtigung der Ausſtellung die manches Erſtaunliche aufweiſt
Kaum hält man es für mögl ch daß Kinder bisweilen Derartiges
leiſten können Farbfrohe Bildchen Silbouetten und plaſtiſche
Arkeiten wechſeln in immer wieder neuer Form und Reihenfol e
Jedenfalls erhielt man den Eindruck daß ſich auf Grund des
viſuellen Gedächtniſſes ſehr Wertvolles für den Zeichenunterricht
ſchließlich auch für den übrigen Unterricht vom Redner beſonders
betont herausholen läßt Zweifellos wird durch eine derartige
Unterrichtshandhabung das Auffaſſungs und vor allen Dingen
Vorſtellungsvermögen der Kinder weſentlich geſtärkt Der Schüler
iſt wenn ihm ſeine Handarbeit Freude machen ſoll und dies iſt
der Fall gezwungen ſeine Beobachtungen äußerſt genau zu
wachen falls er eine getreue Wiedergabe der gewonnenen An
ſchauungen bringen will

Der Beſuch der Kinderkunſtausſtellung iſt lohnend und auch
für den Laien gewinnbringend Beweiſt ſie doch deutlich wieviel
Kraft im Kinde unausgenützt brach liegt und nicht zur Geltung
kommt und wie und wo Eltern und Erzieher den Hebel zu einer
gedeihlicheren geiſtigen Entwicklung anſetzen müſſen Für die
Halliſche Künſtlergruppe bedeutet dieſe Ausſtellung eing

Die 6 Abendmuſik im Dom
trug den Charakter eines Mar Reger Abends Iſt ſolche Stil
reinheit an ſich lobenswert ſo birgt ſie doch bei dem wohl zurzeit
des Anbruches ſeiner Reiſe gerade verſtorbenen Komponiſten die
Gefahr einer gew ſſen Eintönigkeit weil Reger zehnmal mehr
Melſter der Variation als der Erfindung von Themen herzens
warmer Art wax Veſto mehr Blutſriſche und ergreifende Emp
findung müſſen ihnen die Ausführenden geben ſchon um die
Wucht der Gedanken fürs große Publikum zu erleichtern Das
iſt aber eine ſehr ſchwere Vorbedingung deren nur teilweiſe Er
füllung um ſo weniger einen Varwurf für den unermüdlich ſtre
benden Dirigenten Dr Fr Wilh Schönherr bedeutet als ſeine
perſönliche Auffaſſung und re in die Kompoſitionenoffenbar tief greift während die Mitwirkenden darin erheblich
zurückſtanden wennſchon ſie ſich ebenfalls redliche Mühe gaben
Reichen Erfolg konnte indeſſen an der Orgel ein Schüler des Leip
ßer rofeſſors Karl Straube einhe mſen Erich Schröter iſt
n Name Benedictus nebſt Fuge und Toccata DE Moll

machten unter ſeiner hohen Techni und ſeinem großen muſi
kaliſchen Verſtändnis ſoviel Eindruck wie man ihn von der be
ſcheidenen Orgel kaum erwartet hätte Dr K B
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Radieschen

Seit
Die Naſe

Von
Hans Fredersdorff

Nachdruck verboten

Tatſächlich iſt das in den letzten Jahren entſtandene Wort
von der Naſe die dem Vorgeſetzten nicht gefällt nicht
ohne Bedeutung und Berechtigung Einen derartigen Fall
da jemandem die Naſe ſeines RNebenmenſchen nicht gefiel und
er uifolgedeſſen eine kleine Szene veranſtaltete die einer ge
wiſſen Aufregung nicht ermangelte erlebte ich kürzlich in einem
öſterreichiſchen DZug

Das Abteil war voll beſetzt Am Fenſter ſaß eine Dame
oder beſſer ein Fräulein älteren Urſprungs ihm gegenüber ein
kräftiger beſſerer Herr im beſten Mannesalter Der Herr las
ſeine Zeitung die Dame es klingt doch beſſer verzehrte

Kleine rote ſchon etwas welke Radieschen deren
Schale ſie mit einem handfeſten Taſchenmeſſer entfernte Auf
ihrem Schoß lag ein Zeitungsblatt mit einem anſehnlichen
Häufchen roter Schalen woraus zu ſchließen war daß ſie
bereits ſeit geraumer Zeit ſich dem Genuß dieſer ſchmackhaften
Knollen hingegeben Es war einigermaßen beluſtigend anzu
zuſehen wie ſie entrückt von ihrer Umwelt über das Zeitungs
blatt gebeugt wobei man Gelegenheit hatte ihren vorkriegs
mäßigen dauerhaften nationalen Lodenhut ungeniert zu be
irachten andauernd erſt aus der linken dann aus der rechten
Taſche ihres Lodenkoſtüms Radieschen zog bearbeitete und
mit Luſt verzehrte Verſunken in ihre Tätigkeit kümmerte ſie
ſich weder um ihre Nachbarſchaft noch um die nicht gerade
vorübereilende Landſchaft

Da ereignete es ſich daß der Herr des Leſens müde
ine Zeitung zuſammenfaltete Das erregte die AufmerkſamkeitPos Gegenübers und für einen Augenblick ruhte das Meſſer

in der Hand der Radieschendame Sie warf einen raſchen
Blick unter ihrem Lodenhut hervor auf den Mann der ſie
in ihrer vegetariſchen Beſchäftigung geſtört betrachtete einen
Augenblick lang durch das Fenſter die Landſchaft und wandte
ſich dann wieder ihrem kulmariſchen Zeitvertreib zu Etwas
robuſt ihr Ellenbogen fuhr dabei gegen ihren Nachbarn
was ſie jedoch keineswegs beunruhigte griff ſie in die rechte
Taſche ihres ebenſo robuſten Lodenkoſtüms und brachte eine
Fauſt voll der ſchon näher beſchriebenen Früchte zum Vor
ſchein die ſie mit einer gewiſſen Freude über das Zeitungs
blatt auf ihrem Schoß praſſeln ließ und ſich dann an deren

SDeorbeitung machte
Der Herr war als ſie aus dem Fenſter ſchaute entſetzt

zuräckgefahren Zum erſten Male hatte man bei dieſer Ge
legenheit ihr Profil ſehen können und dieſes Profil offenbarte
eine Naſe eine Naſe

Nein es war eine unbeſchreibliche über alle Maßen ent
ſetzliche Raſe Nichts läßt ſich mit ihr vergleichen Sie begann
oben mit einer ungewöhnlichen Vertiefung zwiſchen den Augen
rollte ſich gemächlich ſehr weit nach vorn und endete ſtumpf
himimelwärts blickend ein wenig ratlos wie ein Fragezeichen
offenbar ſelbſt darüber erſtaunt daß ſie ſo frei und ſo weit
entfernt vom Feſtland in der Luft ſtand Dazu war ſie vorn
ſehr ſpitz erweiterte ſich dann und zeigte am Geſicht eine
beträchtliche Breite kurz eine höchſt unmögliche Naſe die
man höchſtens auf den Masken antiker Schauſpieler finden
kann

Es ſchien als habe ſich der Herr beim Anblick dieſer Naſe
leicht verfärbt ſeine Augen ſtarrten entſetzt auf das Geſicht
dem dieſe Naſe zugehörte Und mir und den anderen ging es
ebenſo man mußte dieſe Naſe anſchauen denn wir die
wir neben und gegenüber der Dame ſaßen hatten dazu noch
ausgiebiger Gelegenheit um ſich immer wieder zu ſagen
daß es eine zum mindeſten höchſt ungewöhnliche Naſe ſei

Die Dame ſchien die zahlreichen Blicke die auf ihr ruhten
zu fühlen denn ſie wurde plötzlich von einer gewiſſen Unruhe
befallen Sie ſah immer öfter aus dem Fenſter wobei der
Herr die Naſe im Profil vor ſich jedesmal zurückfuhr und
holte immer neue Mengen Radieschen hervor die ſie mit
wieſelhafter Schnelligleit verzehrte

Da hob ſie unvermutet den Kopf und ſah wie alle Blicke
auf ihr lagen Sie wurde einen Augenblick lang leicht ver
wirrt fuhr mit einer derben Hand über ihr Haar ſchaute mit
ungewohntem Jntereſſe aus dem Fenſter und packte dann
Meſſer Radieschen und Radieschenſchalen et Vermutlich
glaubte ſie wegen ihrer Radieschenſucht die allgemeine Auf
merkſamkeit auf ſich zu lenken und das ſtumme Staunen das in
dem Abteil herrſchte zu verurſachen Dann holte ſie aus
irgendeiner Tiefe ihres Lodenrockes ein Taſchentuch hervor

wobei ſie ihren bedauernswerten Nachbar wiederum mit
dem Ellenbogen bearbeitete und reinigte ihre Hände daran
was nicht ganz unnötig war Schließlich öffnete ſie ein ab

getragenes Handtöſchchen und entnahm ihm einen Spiegeleinen kleinen runden Taſchenſpiegel aus deſſen Rückſeite ſich

irgendeine Reklame befand Mit einer Poſe die allen Frauen
eigen iſt ſobald ſie in einen Spiegel ſchauen beſah ſie ſich
darin Erſt die Friſur dann den Mund und dann ja
und dann ſogar die Naſe dieſe Naſe dieſe unmögliche Naſe

Gerade als ſie Anſtalt machte ſis auch noch im Profil
zu betrachten fuhr der Herr der ſich die ganze Zeit über
wunderbar beherrſcht hatte auf warf ihr mit einem Schlag
den Spiegel aus der Hand und rief ſeeliſch ganz tief erregt
Sie brauchen Jhre Naſe nicht noch W igng im Spiegel

es iſt ſchlimm genug daß wir ſie andauernd an

ſehen müſſen v vDie Wirkung dieſer Tat und dieſer Worte war e
Die Dame verfärbte ſich wie das za zu verſtehen iſt jed
in der ungünſtigſten Weiſe Geſicht ward blaß aber ihre
Naſe überzog eine leichte Röte der Erregung was das Vor
re t dieſer ungewöhnlichen Naſe ſehr betonte Darauf
chrie ſie Was dann Sie und in der Folge einige
mrgwen etlthe Sätze deren Sinn allenfalls zu vermuten

doch nicht zu verſtehen war denn ihre Stimme wich immer
mehr einem gefährlich anmutenden Wutgeſchnaube

Der Herr jedoch ließ ſich nicht ſo leicht aus der Ruhe
bringen Erſt eſſen Sie einen Zentner Radieschen rief er
erzürnt und dann bringen Sie einem mit Jhrer unmöglichen
Naſe noch an den Rand des Wahnſinns Jch konnte das n
mehr aushalten wandte er ſich an das Publikum Sie
mögen mich nete für verrückt halten aber ich konnte
nicht anders und bei der nächſten Station werde ich den
Wagen verlaſſen
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Bei dieſen Worten flammte ein neuer Zorn in der Dame
auf und plötzlich funkelte in ihrer Hand das RadieschenmeſſerSie rief e und machte Miene ſich auf den Herrn der ſie

ſo ſchwer beleidigt zu ſtürzen er aber ein kräftiger Mann
hielt ihren Arm auf und verhütete damit ein Unglück Darauf
bekam die Dame eine Art Nervenchock brach in ein kind
liches Weinen aus und erzählte denen die ſie zu tröſten ver
ſuchten ihre ganze Lebensgeſchichte

Auch den Herrn überkam plötzlich eine Art Reuegefühl
und ehe er ausſtieg machte er bei der Dame den Verſuch einer
Entſchuldigung Sie hörte ihn nicht und weinte weiter DerHerr wecheelte den Wagen und ſaß dann die ganze Fahrt lang

Eopfſchüttelnd am Fenſter und murmelte So eine Naſe
ſo eme Naſe

Der Bauer und der Teufel
Von

Auguſt Kinsky
Nachdruck verboten

Es war einmal ein Bauer der hatte eine junge Frau
er ſelber ging aber ſechs Mal im Jahre wallfahrten und auch
ſonſt betete er den ganzen lieben Tag Einſtmals als er
wieder von einer längeren Wallfahrt nach ſeinem Heimatsort
zurückkehrte kam er an einen Kreuzweg und ſiehe da
da hockte ein garſtiger Kerl an einem Bildſtöckl und zitterte
wie Eſpenlaub

Ja was zittert s denn a ſo meinte der Bauer Seids
valleicht krank

Verloffen hab i mi greinte der Grausliche Schau
Bauer wennſt dein Roſenkranz weglegen und mir die Hand
reichen tätſt dann könnt i weiter

Der Bauer dachte ſich Warum ſo an armen Haſcherl net
helfen Er legte den Roſenkranz hbeiſeite reichte dem Schwar
zen die Hand und hui ſprang dieſer mit einem Satz über den
geweihten Kreis des Bildſtöcks hinweg Ein Donnerſchlag
ertönte und der Teufel ſtand vor dem Bauern der gar
nicht wußte was er ſagen ſollte So hatte ihm der Schreck
die Stimme verſchlagen

Grüß di Gott Bauer, lachte der Teufel Warſt fleißig
wallfahrten Kummſt a amol in Himmel auffi Sicher
Und vom Bildſtöckl haſt mir wegg holfen Biſt mir a guater
Chriſt Jn Teufel in Weg weiſen Aber macht nix ich will
dich dafür belohnen Kannſt dir dreimal was wünſchen
Der Bauer überlegte Schiach war s ja daß er den Teufel
erettet hatte aus ſeiner Not aber geſchehen war geſchehen
da war nichts zu machen

Weißt Teufel, ſagte der Bauer mit die drei Wünſch
das is ſchon zu alt Da kann ma leicht einifalln und
ſich was recht Saudumms wünſchen J hab an andere Jdee
Und er dachte an ſein junges und reſolutes Weiberl und
an deren Lieblingswort Du Moſtkopf du wampeter welches
ſie mit Vorliebe an ihn richtete in guten und böfen Stunden

Mei junge Frau, ſagte der Bauer zum Teufel iſt a
guats Weiberl

J kenn s, grinſte der Teufel Guat kenn
aber, fuhr der Bauer fort ſie hat a weng luſtigs

Maulwerk
Woas alles, lachte der Teufel
Und wanns zu mir ſagt Du Moſtkopf du wampeter

dann möcht i a jedes Mal einen Taler haben Der Bauer
rechnete daß ſeine Frau bis jetzt mindeſtens dreißig Mal
den Tag über ihn mit dieſer lieblichen Anrede erfreute
das ergab dreißig Taler und war kein ſchlechtes Geſchäft

Aber Freund Bauer, feixte der Teufel Da ſagſt
was Dummes Dei liebe Frau wird doch zu dir net ſo
ſchiache Wörtln ſag n Ueberleg dir die Sach ſchwind
no amal und wünſch dir lieber dreimal was J rat dir
guat

Aber der Bauer wollte davon nichts wiſſen und ſo
war s der Teufel zufrieden

Morgen kommſt her zum Kreuzweg, meinte er noch
und erzählſt mir wie viel Taler anmarſchiert ſan

Darauf verſchwand der Gottſeibeiuns und der Bauer
machte ſich auf de Heimweg So meinte er zu ſich Jetzt
kanns tauſendmal am Tag zu mir wampeter Moßkopf
ſagen mir ſoll s recht ſein

Bald war er im Dorf und gleich darauf vor ſeinem
Hauſe Aber ſo viel er klopfte es wurde ihm nicht auf
getan Zuletzt kam der Nachbar mit dem Schlüſſel die
Frau wäre in der Früh fort ſie hätt einen Zettel liegen
gelaſſen Der Bauer ſchloß auf richtig da lag der Zettel
Und auf ihm ſtand Du Moſtkopf du wampeter mir kannſt
geſtohlen bleiben mit dein Beten Jch fahr mit dem Franzl
das war der Großknecht vom Sonnleitenbauer nach der

Stadt ich weiß mir was Geſcheiters als dir die Dienſtmagd
zu machen So ſtand auf dem Zettel und die Frau war
fort und der Großknecht auch

Ja da ſchauts her meinte der Bauer Da hat der
Teufel do recht habt Gſcheid kann ma ſein wia ma
will bei die Weibsbilder is ma doch der Dumme

Aber mit dem Zettel ging er hinauf zum Kreuzweg wo
der Teufel bereits wartete Ja dös glaub i ſchon daß
du ein wampeter Moſtkopf biſt, ſagte er Aber auf das
Geſchriebene da geb ich nichts muaßt ſchon ſehen wie du dei
liabes Weiberl wieder herkriegſt

Das aber blieb mit dem Großknecht in der Stadt

Fehn Gebote für jugendliche Fußwanderer

Ceheimrat L Gülle Aachen
Nachdruck verboten

1 Kleidet Euch anſtöndig und vermeidet alles Auf
fälkige und Geſchmackloſe in Eurer Kleidung z B Hals
tücher Bänder Federn in ſchreienden Farben und unnntür
licher Länge falſche Bärte Masken uſw

2 Meidet unterwegs Alkohol und Tabak trinkt dagegen
reines Waſſer aus Bächen und Huellen oder andere alkohol
freie Getränke

3 Meidet verbotene Wege Schonungen ungemähte Wieſen
bebaute Ackerflächen

4 Bekritzelt und beſchmutzt nicht Bäume Tiſche und
Bänke ſchont die Wegweiſer entfernt oder verſetzt nicht die
Wegebezeichnungen laßt kein Papier oder ſonſtige Abfälle
guf Ruheplätzen liegen

5 Seid im Walde vorſichtig mit Feuer
ß Pflückt und rupft nicht unnütz und maſſenhaft Blumen

Zweige Aehren Feld und Obſtfrüchte ab oder aus
7 Hetzt kein Wild oder harmloſe Tiere ſchlagt nicht

nach ihnen quält ſie nicht unntdig
8 Lärmt und tobt und ſchreit nicht ungebührlich unter

wegs wo Jhr Euch niederläßt oder einkehrt ſingt anſtändige
Lieder und keine Gaſſenhauer oder Zotenlieder

9 Seid höflich und freundlich gegen die Landbewohner
und verhöhnt ſie nicht mit ſpöttiſchen Redensarten

10 Verhaltet Euch geſittet und anſtändig da wo Jhr
einkehrt oder übernachtet betrinkt Euch nicht ſondern geht
früh zu Bett und ſteht früh wieder auf

Literatur
Geſchichte Rußlands von 1878 bis 1921

von Hedenſtröm Stuttgart Deutſche
Anſtalt

Der Zuſammenbruch Rußlands ſeit dem Jahre 1918 wohl
die ungeheuerſte Kataſtrophe die die Weltgeſchichte bisher
geſehen hat zwingt jeden der die Gegenwart in hiſtoriſchem
Bewußtſein miterlebt zum Nachdenken und Fragen wie dies
alles kam ob es ſo kommen mußte Uns Deutſchen denen
die heutigen Machthaber des früheren Zarenreiches und ihre
erbittertſten Feinde die Leiter der franzöſiſchen Ppolitik
ein dem ruſſiſchen ähnliches Schickſal bereiten möchten liegen
ſolche Fragen beſonders nahe Wir finden ſie in überſicht
lichſter und klarſter Weiſe beantwortet in dem Werke Heden
ſtröms das die letzten vierzig Jahre der ruſſiſchen Geſchichte
ſchildert die Jahre vom Ausgang Alexanders II bis zum
Sturz des Zarentums und der Ervberung Moskaus des
Herzens Alt Rußlands durch die Bolſchewiſten Hedenſtröm

Von Alfred
Verlags

bezeichnet als den Höhepunkt der ruſſiſchen Weltmacht das
zweite Jahrzehnt des neunzehnten Jahrhunderts und vertritt
die Anſicht daß von da an trotz der immer noch gewaltig
fortſchreitenden Expanſion des Reichs der Abſtieg und Zer
fall ſich vorbereitete Beſchränkt er ſich für die Zeit von
1878 auf knappe aber ſehr einleuchtende Andeutungen zur
Stütze dieſer Anſicht ſo weiß er ſie für die Zeit von etwa
1878 an völlig überzeugend zu machen Der eigentümliche
eigentümlich klimatiſch bedingte ruſſiſche Volkscharakter der
die hiſtoriſche Entwicklung verneinende Haß gegen den
Weſten die trotz immer neuer aber meiſt ſehr oberflächlicher

Reformverſuche herrſchende Miß wirtſchaft im Jnnern und
die infolgedeſſen wachſende revolutionäre Bewegung die Ver
folgung der Andersgläubigen und die gewaltſame Ruſſifi
zierung der Fremdſtämme der unglückliche Krieg mit Japan
das dem Zarentum abgezwungene Verfaſſungsexperiment und
die raſch wieder einſetzende Reaktion endlich der Woeltkrieg
das notwendige und gewollte Ergebnis der auswärtigen
Politik unter ihren leichtfertigen Leitern die Revolution
und der Untergang als Furcht dieſes frivol herbeigeführten
Krieges das alles ſehen wir vor uns in einer Darſtellung
deren klare Linien wir der vollkommenen Vertrautheit des
Verfaſſers mit ſeinem Stoff deren fas dige Belebheit und
oft wahrhaft dramatiſches Tempo wir ſeiner glänzenden
ſchriftſtelleriſchen Begabung verdanken Mit niemals nach
laſſender vielmehr nur immer ſteigender Spannung leſen
wir die ſechzehn Kapitel dieſes Buches das eine überaus
wertvolle ja unentbehrliche Quelle für unſere Kenntnis de
zeitgenöſſiſchen Geſchichte des außerdeutſchen Europa bildet

Von Gambetta bis Clemenceau Fünfzig Jahre franzö
ſiſcher Politik und Geſchichte Von Fritz Roepke Stutt
gart Deutſche Verlags Anſtalt

Wege und Ziele der Jahrzehnte franzöſiſcher Geſchichte
und Politik von 1871 bis 1921 können nicht knapper und
treffender bezeichnet werden als durch den Obertitel dieſes
Buches Von Gambetta dem Organiſator des nationalen
Widerſtands nach dem Sturz Napoleons III zu Clemenceau
dem Vater des Friedens von Verſailles führt eine be
allen Umwegen und ſcheinbaren Ablenkungen doch innerlich
einheitliche logiſche Entwicklung Für uns Deutſche wenn wir
als Politiker ja überhaupt nur als denkende Menſchen aus
Geſchehenem lernen wollen iſt es Pflicht uns über dieſe Ent

wicklung ar klar zu werden Roepkes Buch iſt ein vor
zügliches Mittel für ſolche Belehrung um ſo empfehlenswerter
als es ohne einſeitige Einſchränkung etwa auf das nur Poli
tiſche und mit rühmlicher aber immer national würdiger
Objeltivität ſein Thema durchführt die inneren Kämpfe um
den Beſtand der Republik in deren erſten Jahren die groß
zügige von Bismarck geförderte Kolonialpolitik den Aufſchwungzur Weltmacht die mit der Marokkofrage auftauchenden Vor

boten der Kriſe die ſich dann dank dem neuen Geiſt zur
Kataſtrophe dem Ausbruch des Weltkrieges raſch und unaufhaltſam weiterentwigelt Neben der Darſtellung der äußeren
Politik kommt auch die der inneren nicht zu kurz die Kultur
kampfepiſoden die ſozialiſtiſche Bewegung und ſo weiter werden
mit derſelben Sorgfalt die ſich doch niemals in Weitſchweifig
keit verliert r Dem Zweck des vortrefflichen Buches
das nicht nur einen Ueberblick geben ſondern auch der Einzel
orientierung dienen wird entſpricht ein Anhang der den
Text einiger wichtiger Geſetze und Verträge zum Beiſpiel
Algecirasalte im Auszug eine Zeittafel und eine überaus
reichhaltige Bibliographie enthält Möge Roepkes Werk ſeine
Beſtimmung erfüllen indem es hiſtori Femngiy und poli
tiſche Bildung in t politiſch ſo hilfloſen Volk verbreiten

und vermehren hilft vStereranſgot und Fin emtliche Mitglieder Zerarjgertgt e Be 1 Gerichts

aſſeſſor in der kenne nduſtrieperlagSpaeth Linde Fachbuchhandlung für Steuerliteratur
Berlin C 2Der Zwed des Buches iſt eine brauchbare nein z
e in der Pra xris wichtigſten Fälle
ehrenamtlichen Mitglieder zu geben Darum gehört der Haupts des Buches dem Verfahren der Praxis bei der ger

lagung der Einkommenſteuer und den S ngsmethoden
Beſonders erwünſcht werden auch die A t ſein die
ich mit der Erſtattung von Gutachten du e A

ſchuß mitglieder vom Leſen der Akten an bis zum Abſchluß
des Gutachtens beſchäftigen n

Zu beziehen durch die

Gosthe Buchdancdlung Halle a S er



z BernRadrennen in Berlin
Sawall dreimal ſiegreich

Von den fünf Startern die am Sonntag die Dauerrennen auf
beſtritten waren Sawall und Bauer die weitausbeſten W igte eine weitere gute Entwicklung in dem jetzt

nene rfport während ſein Widerſacher aus den
der

beiden e rliner Renntagen Stellbrink diesmal einigermaßen
verſagte auch Nettelbeck iſt noch nicht in Form und zeigte nichts
beſonderes

Bauer und Sawall waren wohl gleich gut und wenn Sawall
alle drei Dauerrennen gewinnen konnte ſo war er vom Glück be
gii Bei der Ebenbürtigkeit der beiden Fahrer war es von
ausſchlaggebender Bedeutung wer von ihnen nach dem Start den
vorderen Platz in tte Jm 10 Kilometer Lauf nahm
Sawall bald dem aufwärts führenden Nettelbeck die Führung ab
und behilt ſie bis zum Schluß dicht hinter ihm endete Bauer
während die anderen drei Teilnehmer überrundet waren Hahn
wurde dritter vor Nettelbeck und Stellbrink

Jm 25 Kilometer Lauf war die Reihenfolge nach dem
Start Nettelbeck Hahn Sawall Stellbrink Bauer Nach 20
Runden waren Sawall und Bauer auf den beiden erſten Plätzen
Bauer folgte dem Gegner in kurzem Abſtand und griff ihn noch
in den letzten Runden an doch zog Sawall davon Nur dadurch
daß Bauers Motor vier Runden vor Schluß auszuſetzen begann
konnte Sawall den Gegner einmal überrunden Stellbrinck wurde
dritter Nettelbeck fiel durch Motorſchaden weit zurück

Jm 40 Kilometer Lauf ſchließlich hatte Bauer vor Sa
wall Anſchluß an ſeinen Motor gefunden Bauer ging in der 15
Runde vor Hahn und Rettelbeck an die Spitze und ſchlug in der
Folge mehrere Angriffe des inzwiſchen auf den zweiten Platz vor
gerückten Sawall ab Leider machte nach der Hälfte des Weges
ein Motorſchaden Bauers dem intereſſanten Kampf der beiden
Gegner ein Ende Sawall bekam nun kampflos die Svitze die
er bis zum Schluß behielt Bauer fuhr nach dem Ausſcheiden ſeines
Motors hinter dem Erſatzſchrittmacher Porter der mit ihm etwas
allzu wild losſtürmte Bauer war von dem vierten Platz auf den
er zurückgefallen wieder auf den dritten hinter Sawall und Hahn
vorgerückt fiel dann aber zweimal von ſeinem Motor ab und
mußte dadurch endgültig mit dem vierten Platz hinter Nettelbeck
vorlieb nehmen Stellbrink war infolge Motorſchadens weit zu
rückgefallen Sehr gut fuhr in dieſem Laufe Hahn blieb
das ganze Rennen hindurch in der gleichen Runde mit dem Sieger
ſchien zum Schluß allerdings eine Bahnlänge verlieren zu ſollen
als Sawall bei einem Angriff Portes ſeinen Motor losließ dies
geſtattete Hahn wieder aufzuholen und ſchließlich nur 130 Meter
hinter dem Sieger auf dem zweiten Platz zu enden

Die genauen Ergebniſſe des Tages ſind Dauerrennen 10
Kilometer 1 Sawall 20 5 2 Bauer 120 Meter 3 Hahn
520 Meter 4 Nettelbeck 610 Meter 5 Stellbrink 730 Meter zurück

25 Kilometer 1 Sawall 20 32,0 2 Bauer 610 Meter
3 Hahn 950 Meter 4 Stellbrink 1320 Meter 5 Nettelbeck 1470
Meter zurück 40 Kilometer 1 Sawall 33 44,2 2 Hahn
130 Meter 3 Nettelbeck 2000 Meter 4 Bauer 3120 Meter
5 Stellbrink 5290 Meter zurück Malfahren 1 Schwab
2 Kops 3 Stolz Schöllner 5 Krahner Tandem Prämien
fahren 1 Neinas Schul z 2 Schröder Henſch 3 Krahner

Petri 4 PackebuſchTechmer Prämienfahren 1
Packebuſch 3 Hiepel 4 Jonnſſen 5 Petri

Der Bund Deutſcher Radfahrer Bezirk Halle begeht am
Sonnabend den 25 März d abends 6 Uhr in der Saa er
brauerei ſein 25jähriges Beſtehen durch ein großes Saal Sporifeſtler und 2er Kunſtfahren er Jugend Schul und Kunſtrrigen
ser Koſtümreigen Hochradreigen 16er Reigen und Radballſpiele
Nach dem ſportlichen Teil Feſtball

J S z,,tghkq 7 n

Im Flugzeug auf die Fugſpitze
Garmiſch 19 März

Nun iſt auch die Zugſpitze vom Flugzeug bezwungen worden
Heute morgen 10 Uhr 30 landete auf der Zugſpitze beim Mün
ener Hauſe als erſtes Flugzeug eine Rumpler Maſchine Das

Wagnis wurde ausgeführt von dem bayeriſchen Fliegerhauptmann
Hailer in ſeiner Begleitung befanden ſich im Flugzeug zwei Ber
liner Herren Jngenieur Theo Rockenfeller und Sportphotograph
Willy Ruge welche die gewagte Expedition im Film feſthielten

O Tie

Beſchuldigungen gegen Jockeys und Trainer
Verſchiedene Zeitungen brachten kürzlich die Nachricht daß bei

Verhandlungen über den Zuſammenbruch des ſogenannten Elbe
Wettkonzerns vor dem Dresdener Landgericht die Ausgabe hoher
Beſtechungsſum men an Jockeys und Trainer feſtgeſtellt wor
den ſei Ob dieſe Nachrichten den Tatſachen entſprechen iſt bisher
nicht erwieſen Die Oberſte Rennbehörde hat darum im Ein
vernehmen mit dem Trainer und Jockey Verein das Dresdener
Landgericht um Mitteilung des in Frage kommenden Aktenmateri

geben

V f L 96 Mittwoch den 22 März abends 8 Uhr im
Klubhaus Verſammlung der Fußballabteilung Sämtliche aktiven
Spieler ſowie diejenigen die in eine Mannſchaft noch nicht auf
geſtellt ſind werden um Erſcheinen gebeten

9 W z 9J r

N Volkshochſchule Leipzig Jn Leipzig wurde in Anweſenheit
des Oberbürgermeiſters eines Vertreters des Sächſiſchen Kultus
miniſteriums und von Vertretern der Univerſität und der Gewerk
ſchaften die Volkshochſchule Leipzig gegründet Hinter der neu
gegründeten Vereinigung ſtehen die Stadt die Univerſität das
Miniſterium und die Leipziger Arbeiter und Angeſtelltenver
bände ſo daß die Durchführung eines reichhaltigen Lehrplans und
eines geregelten Geſchäftsbetriebes durchaus geſichert iſt Die
Volkshochſchule an der Univerſität ſoll dem neuen Unternehmen
angegliedert werden Der Vorſtand beſteht aus drei Vertretern
der Stadt Leipzig einem Vertreter der Arbeiterbildungsorgani
ſationen zwei Vertretern der Hörer einem Vertreter der Volks
hochſchullehrer zwei Vertretern der Univerſität und dem Leiter
der Volkshochſchule Zum Leiter wurde Dr jur Hermann
Heller früher Privatdozent an der Univerſität Kiel ernannt
der gleichzeitig die Leitung des neugegründeten ſtädtiſchen Volks
bildungsamtes inne hat Dieſe neue Organiſation ſoll die freien

als gebeten und wird das Ergebnis der Unterſuchung bekannt

Bidungseinrichtungen zu einer umfaſſenden Volkshochſchule aus
bauen die alle Bevölkerungskreiſe erfaßt aFar die Vorträge
Kurſe und Arbeitsgemeinſchaften ſind zunächſt drei BVildungs
ſtätten vorgeſehen

Pallenberg in einem neuen Stück
Unſer Münchener Mitarbeiter ſchreibt uns Jm

Volkstheater über das in den letzten Monaten wenig zu ſagen
geweſen iſt abſolviert Max Pallenberg zurzeit ein Gaſtſpiel
Geſtern trat der Künſtler in einem neuen Stücke engliſcher Her
kunft betitelt Der Wauwau auf Ueber das Stück iſt nicht
viel zu ſagen Ein Detektiv Reißer der nicht einmal ſehr geſchickt
aufgezogen und völlig arm an Spannung iſt da der Zuhörer bald
weiß wie die Dinge zuſammenhängen dabei reich an Längen und
zweckloſen Figuren Der Wauwau iſt ein alter gebrechlicher
Onkel früher als Kriminaliſt berühmt in deſſen Landhaus einem
durchreiſenden Neffen ein berühmter Diamant geſtohlen wird
Der Alte der ſich ohne Hilfe kaum bewegen kann deckt die Ge
ſchichte auf und führt auf eine luſtig überlegene Art den Ver
brecher ad absurdum Aber es iſt ja eigentlich ganz gleich
gültig was in dem Stücke ſteht und was es taugt Das Weſent
liche iſt Max Pallenberg findet hier eine Rolle d h eigent
lich Gelegenheit zu einer Rolle die er ſelber ſchafft und geſtaltet
Und dieſe Rolle wird in Zukunft ein Glanzſtück im Spielplan
dieſes Künſtlers bilden Denn ſie iſt als darſtellende Leiſtung
tiefer und hintergründiger als ſelbſt der Zawadil in der Schi

meckiſchen SPallenberg ſpielt den Kriminaliſten Einen hilſloſen Gich
tiker einen ewig raunzenden ſchimpfenden eigenbrötleriſchen
aber im Grunde herzensguten Mann Ueber den man lacht
wenn Pallenberg es will vor deſſen Worten einem aber auch

die Rührung kommen kann Seine Gewohnheiten ſind komiſch
ſeine Art zu ſprechen ſich zu unterbrechen ſich in einem Satze
mehrfach zu widerſprechen wie er in den Augenblicken einer
von ihm ſelbſt herbeigeführten Spannung plötzlich einſchläft oder
einzuſchlafen ſcheint Aber dieſer ſcheinbar nicht ernſt zu neh
mende Trottel iſt allen Puppen ſeiner Umgebung überlegen
durchſchaut ſie ſpielt mit ihnen und iſt dabei herzensaut Dabei
hat dieſe Figur wie Pallenberg ſie ſpielte ganz große Perſpek
tiven
Kind zweier hurtiger Senſationsſchriftſteller zu einem Weſen von
Poeſcher Genialität Seine Ausmaße werden rieſig zumal am
Ende des dritten Aktes wenn er durch die Ueberlegenheit ſeines
Geiſtes den raffinierten Gauner übertölpelt Hier ſetzten denn
auch Ovationen ein wie man ſie ſelten im Theater hört Am
Schluſſe aber waren die Applausſpender ausdauernder als die
Vorhangzieher Pallenberg hat in München einen ganz großen
Erfolg errungen Er wird die neue Rolle wohl auch anderswo

bald ſpielen Richard Riees
N Jnternationale Kunſtpläne Auf der Tagung des Kartells

der fortſchrittlichen Künſtlergruppen Novembergruppe Dres
dener Sezeſſion und Das junge Rheinland in Weimar wurde
beſchloſſen Ende Mai in Düſſeldorf die erſte Jnternationale Kunſt
ausſtellung zu eröffnen bei dieſer Gelegenheit ſoll ein inter
nationaler Kongreß der bildenden Künſtler ſtattfinden Es iſt
geplant dieſe Schau auch in anderen Städten zu zeigen Das
Kartell bereitet für den 1 Oktober das Erſcheinen der erſten Jn
ternationalen Kunſtzeitſchrift ror unter der Redaktion deutſcher
franzöſiſcher italieniſcher und ruſſiſcher Künſtler
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ſchaftltcire ſt
Vertretung Gebr Wolter Halle a Königſtraße 28

Büſſinge Reparatur Werkſtätte M Schachtſchabel Halle a Königſtraße 7I
512 12 mPiaſſavabeſen

Scheuertücher 50/650 6Reiſigbeſen rund 40 Wark dreiteilig 60 Mark
Jedes Quantum lieferbar

Riederſächſiſche Induſtrie Geſellſchaft m b

Osnabrück Möſerſtr 37
h

Aterrichts Anpeigen

Zuchführung
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Schreſbmaschine
Kaufmänn Privatschulen

WIIh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6 Händelstrasse6
ebemlezchule für Damen

Dr S Gartner Muhlweg2o Stenographie
e

Kaufmänn PrivatschuleFfremdesprachen Baer Geistetr 41
Kaufmänn Privetschulen H DittenbergerWilh Baer Gelststr 41 tiändeietrere 6

Für Autos

Johest
Wir suchen für Halle Saale und weitere Umgebung den

Alleinvertrieb oder Vertretung an Händler zu vergeben

e

mee4 Wollen Sie Geld sparen

Hauptvorzüge
Minderverbrauch an Benzin
Erhöhte Motorleistung
Ruhigerer Gang des Motors
Kein Auspuffgeräusch
Unbegrenzte Lebensdauer
Kein Verstopfen des Auspufftopfes ete

Berlin C 2 Burgstrasse 28

dann verwenden Sie Johest Auspufftopf
Die Anschaffungskosten sind in einigen Wochen wieder eingebracht

durch die

Iotorräder Fahrräder mit Hilfsmotor Motorboote Flug
zeuge stationäre Motore unentbehrlich 5
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Juwelen Gold Silber
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Baumstubben

schakfft3 olz und Ackerland
Kostenlose Druckschriften u jede Huskunſt v der

amittabrik Dresden
prengmeister weisen wir nach

Dresdner D
Läger und

diese beiden Körperbestandteile sind die Träger des Lebens
die Torwächter der Gesundheit Nur wenn das Blut seine
normale Beschaffenheit aufweist kann es den Körper mit
seinem Lebenselement dem Seuerstoff in hinreichendem

Maße versorgen und nur wenn die Nerven die durch die
Hast und Unruhe des heutigen Lebens im Uebermaß ver
brauchte Nervensubstanz immer wieder ausreichend ergänzen
können wird der Mensch sich seine Spannkraft Wider
Sandsfähigheit Arbeitskraft und Genußfreudigkeit erhalten

Sowohl in den Nerven wie im Blut ist es ein und dieselbe Substanz

die in genügendem Maße vorhanden sein muß wenn sie ihre Auf
9 gabe im menschlichen Körper ungestört erfüllen soll das Lecithin

BIOCEIIER
S M WBiocitin enthält außer seinem wirksamsten und wertvollsten

Bestandteil dem physiologisch reinen Lecithin nach Professor
Dr Habermann auch sonst alle dem Körper nötigen vatürlichen
Nährstoffe nur in geläuterter idealer kenzentrierter Form

Hierin liegt der Grund für die glänzenden Erfolge und für
die allgemeine ärztliche Anerkennung des Biocitins als ver

trauenswertes Kräftigungsmittel bei

Nervosität Schlaflosigkeit
Blutarmut VUnterernährung

wle überhaupt bel allen mit körperlicher oder nervöser
Schwäche verbundenen Zuständen Biocitin ist in der alten
bewährten Gute mit 10 physiologisch reipem Lecithin
nach Professer Dr Habermann in Apotheken und Drogerien
wieder erhältlich Eine Broschüre über rationells Nerven
pflege sowie ein Geschmackmuster sendet auf Wunsch völlig
Kkostenlos die Blocitin Fabrik G m b Berlin S 61l Pr

Sie wächſt ins Rieſig Phantaſtiſche und wird urſprünglich
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Theaterſammlungen
Anſätze zu einem deutſchen Theatermuſeum

mehr das Theater als Geſamtkomplex Gegenſtand wiſſen
jchaftlicher Erforſchung und auch im Univerſitätsbetrieb eine be
ſondere Diſsiplin geworden iſt eine Entwicklung bei der der Ber
liner Literatur und Theaterhiſtoriker Max Herrmann als Führer
voranging um ſo dringender wurde die Notwendigkeit das For
ſchungsmaterial zuſammenzuhalten zuſammenzutragen für die
wiſſenſchaftliche Arbeit berertzuſtellen Wenn die Theatergeſchichte
ihre erſte Aufgabe darin juchen muß die Theaterkunſt früherer
Epochen zu rekonſtruieren ſo muß das ſoeujagen repräſentative Er
gebnis eine theatergeſchichtliche Sammlung ſein die auch einem
größeren Publikum von der vergangenen Bühnenkunſt ein Bild
gibt Daß es in Deutſchland noch kein Theatermuſeum gibt iſt
nicht verwunderlich denn die Theaterwiſſenſchaft wirklich wiſſen
ſchaftli chbetrieben iſt ſo jung und hat noch ſo viel ſchwierige Pro
bleme zu löſen daß man an eine muſeale Darſtellung eigentlich
noch nicht denken kann Was bisher an Theaterſammlungen be
ſteht das ſind nur erſte Anfänge für eine ſolche Aufgabe der Zu
kunft Eine der älteſten Sammlungen ſolcher Art iſt die Louis
Schneiders der neben den Ergebniſſen ähnlicher Beſtrebungen
Hans Knudſen im Sammler eine Betrachtung widmet

Louis Schneider war der Vorleſer und Hausbibliothekar Wil
helins I und hat als Verfaſſer von Kurmäker und Pikarde lange
ein dantbares Publikum gehabt man erinnert ſich auch ſeiner
Geſchichte der Oper in Berlin oder ſeines dreiböndigen Me

molrenwerkes Aus meinem Leben Noch nicht achtzehnjäyrig hat
der junge Schauſpieler aus Almanachen und Büchern Stiche von
Bühnentünſtlern des 18 Jahrhunderts zuſammengebracht und da
mit einen kleinen Grundſtoff für ſeine nach und nach zu ſtaunens
wertem Umfang angewachſene Sammlung geſchaffen Jn dieſer
ſind die Vildniſſe offenbar Schneiders Steckenpferd geweſen Man
wird die Zahl der Porträts allein auf etwa 3000 ſchätzen dürfen
Wenn auch dilettantiſch zuſammengebracht und ohne daß dabei die
Begriffe Drama und Theater geſchieden waren zeichnet ſich
dieſe Bildnisſammlung doch durch die große Zahl von Original
blättern aus darunter Bilder von Beſchort Seydelmann Unzel
mann Louis Schneider ſelbſt und anderen Von Friedrich Ludwig
Schröder ſind neun Blatt vorhanden von der Henriette Sontag
fünfzehn von Talma einige vierzig von Wilhelmine Schröder
Devrient achtzehn Daneben finden ſich bildliche Darſtellungen
aller Art wahl os zuſammengeſtellt wenn ſie nur irgend welche
Beziehungen zum Theater hatten Bei den Szenenvildern und
Dekorationen liegen hier die Wiedergaben der Bühnenproſpekte
an denen Schinkel zur Zeit der Brühlſchen Jntendanz beteiligt
war anderes führt nach Dresden Mannheim München vieles
nach Jtalien Die Sammlung handſchriftlichen Materials iſt noch
immer nicht ausgeſchöpft obgleich ſchon zahlreiche Theaterhiſtoriker
an dieſer Quelle geſeſſen haben Auch hier iſt der Beſtand ſertſam
bunt und ungleichmäßig im Wert Das meiſte hat Schneider wohl
aus dem Nachlaß Chriſtian Auguſt Bertrams erworben der als
Herausgeber von Theaterzeitſchriften im 18 Jahrhundert überall
hin Beziehungen zu Bühnenleuten unterhielt Von ihm ſtammen
auch zwei ſtattliche durch eine Mappe von Einzelblättern ergänzte
Foliobände die nichts Geringeres darſtellen als ein ſehr ausführ
liches wenn auch nicht abgeſchloſſenes handſchrift iches Schau
ſpielerlexikon Unter den Briefen ſind ſolche von Fleck Schröder
Reinecke Sophie Albrecht S G Koch Brandes Seydelmann Jff
land iſt mit einem größeren Aufſatz über die Mannheimer Bühne
und einem Kalender mit dagebuchartigen Eintragungen aus dem
Jahre 1795 vertreten anderes von ihm liegt in der Korreſpondenz
des Berliner Ballettmeiſte s Telle Was Schneider an Gedrucktem
geſammelt hak enthält g,nug Wichtiges aber das meiſte davon
wird man in größeren Bibliotheken auch finden Von beſonderer
Bedeutung ſcheinen jedod die kleinen und die größeren Gelegen
beitsdrucke aller Art Sie zu bibliographieren würde ſich für die
Theatergeſchichte lohnen Wie ſich aus den Akten der General
intendantür der Staatstheater ergibt hat Schneider in zwanzig
jähriger Sammeltätigkeit 33 000 Markt für ſeine Sammlung aus
gegeben Da ihm daran lag das Zuſammengebrachte nicht aus
einandergeriſſen zu ſehen ſo hat er ſie gegen die Zuſicherung die
Sammlung als einheitliches Eanzes aufzubewahren im Jahr 1863
der Generalintendanz zu einem Vorzugspreis von 9000 Mark über
laſſen Aus Platzmangel iſt ſpäter die Sammlung als Leihgabe
an die Staatsbibliothek weitergegeben worden wo ſie dem wiſſen
ſchaftlichen Benutzer zur Verfügung ſteht

Auch in Theaterausſtellungen hat man immer wieder verſucht
zu zeigen was ſich an Ueberreſten in hiſtoriographiſchem Sinn vom
Theater ſammeln läßt ſo 1892 in Wien 1910 in Berlin und zu
letzt von der Amſterdamer Jnternationalen dieſes Jahres abge
ſehen 1919 in Stuttgart zu erhalten ging der ganze Beſtand für
den Preis von 100 000 Mark an das Inſtitut für Literatur und
Theaterwiſſenſchaft in Kiel über deſſen Leiter Prof Eugen Wolff
iſt Mit dem bereits vorhandenen Beſtande des Jnſtituts werden
dort jetzt etwa 14 000 Theaterzettel 2000 Bilder 1500 Bücher und
ungefähr ebenſoviel Manufkripte beiſammen ſein Der Hauptwert
liegt in der Bilderabteilung die immer ſtark perſpektiviſch ge
malten Dekorationsblätter die Ballettſtiche und Bühnenentwürfe
namentlich des 17 und 18 Jahrhunderts ſind gut vertreten Jn
zweiter Linie liegt der Akzent auf den handſchriftlichen Schätzen
freilich enthalten die an ſich ſehr wertvollen Manuffripte in denen
die allererſten Namen des Goethe Preiſes und des 19 Jahrhun
derts von Kleiſt bis Hebbel vertreten ſind vieles was mit dem
Theater nichts zu tun hat Einen beſonderen Stolz der Sammlung
bilden die Autographen des Kreiſes um Richard Wagner trotz
ihres außerordentlichen Autographenwertes ſteht die Bedeutung
ſolcher Briefe von Standpunkt eines wahren Theatermuſeums aus
freilich gegen die von ein paar anſtändigen und wiſſenſchaftlich ge
ſicherten Bühnenmodellen zurück Daneben beſitzt die Kieler Uni
verſitätsBibliothek die wertvolle theatergeſchichtliche Bücherſamm

lung Hermann Uhdes eDie Dezentraliſation dieſer Beſtrebungen iſt zwar zu be
dauern ſtiftet aber auch Gutes Berlin beſitzt bis jetzt noch keine
Theaterſammlung die ribe Jan hätte da man von
dieſem Geſichtspunkt aus die Schätze Louis Schneiders nicht mit
zählen kann Jm Leſſing Muſeum hat man verſucht für Theater
erinnerungen aller Art ein Plätzchen freizuhalten daneben ver
fügt die Geſellſchaft für Theatergeſchichte über einen namhaften
Sammlungsbeſitz z B Friedrich Haaſes Nachlaß Jn Köln iſt man
daran für das theaterwiſſenſchaftliche Seminar eine Sammlung
zu ſchaffen und hat unter anderem den künſtleriſchen Nachlaß Max
Marterſteigs in Ausſicht München bat in dem Clara Ziegler
Muſeum einen Grundſtock der ungefähr 20 000 Buchbände 3000
Bildniſſe von Bühnenkünſtlern 500 Figuren ebenſoviel Dekora
tionsentwürfe etwa 1000 Handſchriften und ungezählte Theater
zettel des 19 Jahrhunderts aufweiſt Eine überaus große Theater
zettelſammlung iſt die der Stadtbibliothek in Braunſchweig ſie
wurde 1866 aus dem Nachlaß des Sammlers eines Majors Häus
S 7ekauft und wird 139 Foliokapſeln und 162 Foliobände auf

ew r 22Auch in Theaterdingen iſt das Sammeln iſt es ſchwer
das wirklich Wertvolle noch zu finden Auch hier gilt das Stamm
buckwort des Leipziger Literaturhiſtorikers Albert Köſter der die
bisher einzige wiſſenſchaftliche Theaterſammlung in Deutſchland
aufgebaut hat Beim Sammeln iſt die Hauptſache das Weglaſſen
Köſter erſtrebte etwas ganz anderes als der ehemalige Burg
theaterdirektor Hugo Thimig der ſeinen reichen Beſitz doch vor
allem als Sammler en e e hat während Köſter dieEntwicklung des Theaters wiſſenſchaftlich erkennen und anſchaulich
zur Darſtellung bringen will So legt er das Hauptgewicht auf die

eéetrönge 2270 e Boee h
n

Bühnenmodelle Nur auf dieſem Wege kann aber ein wirkliches
Theatermuſeum entſtehen Daß die Köſterſche Sammlung die
natürlich auch in Bildern Lichtbirdern Zeichnungen und Theater
zetteln das Epochals und Wichtige heraushebt eine Privatſamm
lung iſt erſcheint für den geſamten öffentlichen Stand des
Sammelns in Theaterdingen bezeichnend

Johannes Brahms
1897 1922

Von
Ernſt Edgar Reimérdes Celle

NRachdruck verboten

Lange hat der Streit um Brahms getobt und auch heute iſt
die Frage noch nicht endgültig entſcheeden ob er als Erfinder uno
Mehrer der Kunſt ein Genie von höchſter Eigenart geweſen iſt
Ohne Zweifel war er eine mächtige muſiraliſche Perſönlichkeit
eigenen Stils die zwar als rückblickenoer Symphonier keine
neuen Formen geſchafſen aber in den alten Eigenes und Bedeu
tendes zum Ausvruck gebracht hat Man muß ihn den größten
und vierſeitigſien Tonſetzer der Zeit nach Beethoven zugeſellen
In der Inſtrumental wie in der Vvoralmuſit leiſtete er gleich
Butes das Veſte auf dem Gebiete der Klavier und Kammermuſit
und des Liedes Brahms wurde am 7 Mai 1833 in Hamburg
als Sohn eines Konrravaſſten im Stadttheaterorcheſter geboren
und fruyzeitig zur Muſik angehalten Seine Lehrer waren im
Klavierſprel Coſſel in ver Theorie und Kompoſitionslehre Ebuard
Marxen Als Vierzeynjähriger trat V zum erſtenmal in einem
Konzert als Pianiſt auf ſeitvem erſchien er ohne die Rolle eines
muſitaliſchen Wunderrindes zu ſpielen hin und wieder in Ham
burg vor ver Oeffentlichteit

Mit 20 Jahren unternahm er in Geſellſchaft des ungariſchen
Geigers Remenyi eine Kunſtreiſe durch Mittel und Norddeutſch
land auf der er überall bereutende Erſolge erzielte und vor allem
dadurch Aufſehen erregte datz er grohe Muſitcſtücke ohne weiteres
ransponierte Jn Hannover lern e er damals Joſeph Joachim
in Weimar Liſzt und in Düſſeldorf Robert Schumann kennen der
von ſeinem Spiel und ſeinen Arveiten begeiſtert war Das Zu
ſammentreffen mit ihm bedeutete den erſten Wendepunkt in s
Leben Schumann veröffentlichte im Oktober 1553 in der Neuen
Zeitſchrift fur Muſit einen Aufſatz worin er den Zwanzigjährigen
als den Meiſter vorſtellte in deſſen Namen einſt der geſamte muſi
raliſche Gehalt der Zeit zuſammengeſatzt ſein würde Mit einem
Schlage wurde s Name in der muſiraliſchen Welt bekannt denn
was Schumann ſagte fand Beachtung Infolge dieſer Anertennung
gerang es einen Verleger für ſeine erſten Kompoſitionen
Klavierſtücke und Lieder zu finden in denen ſich bereits ein

großes eigenartiges Talent offenbarre Schon in jungen Jahren
verſügte er über ein enormes techniſches Können das ihn zur
Löſung der ſchwierigſten rontrapunrtlichen Aufgaben befähigte
So ſchnell das Jntereſſe an V entfacht war ebenſo ſchnell er
laltete er er trat balo wieder in das Dumel der Vervorgenheit
zurück und fand erſt ſpäter die volle Würdigung Für die nächſten
Jahre waren nur die Augen einer kleinen Schar verwandter
Muſikernaturen die von ſerſter Entwicklung Großes erhofften auf
ihn und ſein Schaffen gerichtet Seine Lieder aber blieben meiſt
ungeſungen und ſeine größeren Jnſtrumentalwerke unaufgeführt
Zu denen welche ſich ſeiner Schöpfungen annahmen gehörten
Joachim Klara Schumann Bülow Stockhauſen und Kirchner
Erſt ſeit der Aufführung um Deutſchen Requiems in Wien
1868 wandte ſich ihm die Aufmertſamteit der großen Menge zu
gelangte er zur Berühmtheit Seit 1854 lebte B einige Zeit in
Hannover von dort ſiedelte er nach Detmold über wo er Leiter
der Hoftkonzerre und des Geſangpereins war 1862 verlegte er
ſeinen Wohnſitz nach Wien um deſſen Muſikieben er ſich grogze Ver
vienſte erwarb en hielt er ſich vorübergehend in ſeinerVaterſtadt ſowie in Süddeutſchland und in der Schweiz auf

Nachdem er einige Jahre die Leitung der Singakademie und derGeſellſchaft der Htuſitfreunte innegehabt hatte lebte er nur noch
ſeinem Schaffen Das heitere ungebundene Leben Wiens r
ihn und wirkte günſtig auf ſeine Produrtion ſchnell ſcharte ſich ein
Kreis von Freunden und Anhängern um ihn Obwohl B un
verheiratet geblieben iſt hat es ihm an einer gemütlichen Häus
lichkeit keineswegs gefehlt Er wohnte bei einer Frau Dr Truxza
die treu für ihn ſorgte und ihm in ſeiner Krankheit eine liebe
volle Pflegerin war 1896 meldeten ſich die erſten ijet en
a Leberleidens dem der Künſtler bereits am 3 April 1897

erlag
Zu s Hauptwerken gehört das h Requiem für Chor

Soli und Orcheſter das hohe Lied von irdiſcher Vergänglichkeit und
himmliſchem Leben jene gewaltige ch un welche allein ſchonſeinem Ramen Ulſerblihhteit ſichert geht darin auf Bach
zurück wie im Triumphlied auf Händel ohne ihn nachzuahmenoder nachzuempfinden denn ihm er Fülle großer und eigen
artiger Motive zur Je gung o daß er keine Anleihe bei ſeinen
Vorgängern zu machen brauchte Das Requiem zeichnet ſich aus
durch Tiefe des Gefühls Unmittelbarkeit und Glut des Ausdrucks
viſionäre Macht der Phantaſie und h errſchaft über die
Tonmittel Jhm an die Seite zu ſtellen ſind Chorwerke wie die

Rhapſodie ein Fragment aus Goethes Harzreiſe der Ge
ang der Parzen aus Goethes Jphigenie die NRänie Schil

ler das Triumphlied eine der größten und anſpruchsvollſten
Chorkompoſitionen und das Schickſalslied Hölderlin das da
durch beſonders intereſſant iſt daß der letzte und entſcheidende Teil
allein den Jnſtrumenten überlaſſen bleibt Unter den Jn
ſtrumentalkompoſitionen s S ſeine Symphonien obenan die
höchſt geiſtvolle intereſſante C Moll Symphonie die DDurSym
h in welcher die Jndividualität des Tondichters B noch entx iedener und reiner zutage tritt als in der erſtgenannten die

EMollSymphonie und die am en verſtändliche liebens
t und am meiſten naiv gebliebene Dur Symphonie Von

den übrigen Orcheſterwerken ſeien die Serenaden in Dur und
Dur die Tragiſche Ouvertüre und die friſche von Humor er

Auf dem Gee Akademiſche Feſtouvertüre hervorgehoben
iet der Kammermuſik hat B ebenfalls hervorragendes geleiſtet

es ſei hier nur auf ſeine beiden ſchönen von muſikaliſcher Poeſie
erfüllten orignellen gewiſſermaßen eine neue Gattung der
Kammermuſik vertretenden Sextette das Joachim gewidmete
Violinkonzert S 2 die tief empfundene von edlem Ernſt ge
tragene Sonate für Cello und Klavier einige Streichquartette
Klaviertrios Quatuors und Quintette hingewieſen Geradezu
volkstümlich geworden ſind die Ungariſchen Tänze Bedeutendwar B auch als Liederkomponiſt er ritt die elegiſche Natur
des Künſtlers beſonders hervor ſo B in Stücken wie Die
Maiennacht Wie biſt du meine Königin namentlich aber in
den von Schwermut erfüllten Schöpfungen der letzten Schaffens
periode Neben den elegiſchen Liedern ſtehen Stücke wie z B die
Edwardballade nach Herder und das Walpurgislied nach
Goethe in denen ſchauerliche Töne erklingen Jn einigen Liedern
ehlt es auch nicht an Humor und Schelmerei aus allen aberpricht das tiefe feine ihres Sqchöp ers zu uns Auf das

Gebiet des muſikaliſchen Dramas hat ſich B nie gewagzt vielleicht
Brhte er daß ihm die Geſtaltungskraft des Dramititers fehlte

ielleicht wagte er es auch nicht mit Richard Wagner in Wett
bewerb zu treten was Unvermeidlich geweſen wäre Gewiß hätte
er berg eine Oper zuſtande gebracht wie mancher andere der

m an Können weit unterlegen war es würde aber s ganzem
ſen nach nur eine Oper alten Stils geworden ſein für die

moderne Zeit alſo eine Unmöglichkeit da die Entwicklung ſich nicht
gehen zurückſchrauben läßt Seit den 90er Jahren nahm
ie Schaffenskraft s ab ohne daß ſeine Fran an Qualität

t en w r m w pihger 7en Viver ernſten änge ie eswie leiſe Todesahnung zieht s r Sow

Franzöſiſche Kriegsvorbereitung
in der Schuie

Der Klügere gibt nach dieſer Satz begründet die Weltherr
ſchaft der Dummheit Wer aber dem verlermderiſchen Haſſe nach
gibt der begründet die Welrherrſchaft der Lüge Die Lüge von
der alleinigen Schuld Deutſchlands am Weltkrieg iſt die Urſache
unſeres Unglücks und des Unglücks der ganzen kultivierten Welt
Die Aufgabe dieſe Lüge bis in ihre letzten Schlupfwinkel zu ver
folgen iſt eine der erſten Pflichten der deutſchen Publiziſtik Jn
einer Reihe von geſchloſſenen Veröffentlichungen har der Heraus
geber der Süddeutſchen Monatshefte Profeſſor P N Coſſ
mann bisher den Kampf gegen die Verſeuchung der Welktmei
nung durch die Schuldlüge geführt Das Märzheſt Hetzarbeit
der Süd deutſchen Monatshefte bringt einen wichtiDu Beitrag zur Vorbereitung des Krieges durch Frankreich Dr
Bruno Stehle hat h Jugendſchriften und Schulbücher
unterſucht die auf Veranlaſſung des Miniſteriums des Jnnern
für ElſaßLothringen im Jahre 1917 aus den beſetzten Gebieten
von Lille bis in die Vogeſen beſonders aus dem Gebiete von
Longwy ihm in großer Zahl zur Bearbeitung überlaſſen worden
ſind Das Reſultat ſeiner Unterſuchung iſt die unumſtößliche Tatfache daß Frankreich ſwſtematiſch das Gift des Haſſes und der
Rache ſeiner Jugend eingeflößt und dadurch unmittelbar die Welt
in Flammen geſetzt hat

Durch die Schule die höhere und die Volksſchule durch das
Schulbuch und durch die Jugendſchriften ſind Ströme des Haſſes
und der wilden Kriegsgier in das ganze Volk geleitet worden
Es handelt ſich bei den in Rede ſtehenden Büchern nicht etwa
un einzelne ſeltene Ausnahmen oder um Veröffentlichungen die
im Dunkeln gebleeben 47 ſondern die Bücher die Dr Stehle
unterſfucht hat S uflagen von außerordentlicher Höhe er
reicht Einige Beiſpiele von den Quellen aus denen Dr Stehle
ſchöpft Das Buch G Bruno Les enfants de Marcel instruction
morale et civique en action verzeichnet die 36 Auflage Deésire
Blanchet Histoire de France 1913 239 Aufl Quéchot Deu
xieme livre de lecture expliquée 130 000 Exemplare A Dela
ierre et A P de Lamarche Exercices de meémoire 525 000
vemplaxe Gauthier et Deschamps Cours elémentaire histoire

de France Paris Hachette et Cie 660 000 Exemplare Ernest
Lavisse La première année histoire de France 76 Auflage Die
Geſchichte Frankreichs von demſelben Verfaſſer iſt in 300 000 Exem
plaren verbreitet Das Buch Le tour de la France par deux
enſants par G Bruno Paris Eug Bélin erreichte im Jahre
1910 gar die 356 Auflage

Und nun zur Sache Die ſtaatsbürgerliche Erziehung in
Frankreich iſt nach dieſen Schul und Jugendbüchern gegründet
auf den Großenwahn Der Reichtum ſeines Bodens die Schön
heit ſeines Klimas die Gerechtigkeit ſeiner Geſetze der Edelſinn
in ſeinen Gefühlen die glänzenden Fortſchritte in den Künſten
Wiſſenſchaften und in der Jnduſtrie die Siege ſeiner Heere und

morale et civique Douai
mat ſein Vaterland und Frankreich
reiches Land des Ruhmes und der Tapferkeit es

net et Bernat
allein iſt unter den Nationen über den Kreis ſeines
hinausgega
zu laſſen Es hat an das allgemein Menſchliche gedacht

freieſte das menſchenfreundlichſte der Länder

ſiſchen Hetzarbeit
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die Werke ſeiner großen Männer haben Frankreich zur Königin
der ziveliſierten Welt gemacht Lechantre Resumeé instruktion

Jeder Menſch hat eine doppelte Hei
ten iſt ein ruhm

hat alle Völker
beſiegt und wenn es manchmal unterlegen iſt ſo geſchah dies
nicht aus Mangel an Mut Es iſt weiter ein vornehm und edel
denkendes Land und es hat oft gekämpft und ſein Blut vergoſſen
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Robert Halt Suzette Paris Frankreich iſt das gerechteſte das
änder Das ſagt Ernſt

Lapiſſe einer der bedeutendſten Geſchichtsſchreiber Frankreichs
Hochmut ohne Grenzen iſt die ſeeliſche Vorausſetzung der franzö

Wie eine franzöſiſche Jugendſchrift ausſieht die zum Weih
nachtsfeſt S Feſt der verſöhnenden Liebe geſchrieben iſt das

i leine Geſichchte die von dem bekannten Patrioten und
ichter Déroulède verfaßt iſt und in feinem Buche ſteht Monsieur

t Paris A Lahuren et E Flammarion Der Ulan läßt Kindern die Köpfe
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12 Weil die Kinder blauweiß
rote Schleifen in den Schuhen tragen weil die h blaue a

ranzöſiſche Ko

Von dem Kolmarer Hanſi xeden iſt überflüſſig1o Ceux quii sins et commentaires par loncle Hansi Staat
librairie Strassbourg 1914 Haß und Blödſinn vermählen v8 in

in Nerv
ntlich in einer

anſis
rank

Nur zwei Sätze daraus Jhre
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r dieſer Geſchichte einer elſäſſiſchen Familie aus
Molsheim n es raeſen wir nicht Gedenken wir dieſer
Tauſende von Mitbürgern ſchon leiden und nichtſo
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Nur Geduld Was g kann morgen getan
werden der Tag der wird n Ein junger Franſagt in dem Buch Wir wollen alle Soldaten werden um
en Preußen das Elſaß wieder abzunehmen Der letzte Satz
s Buches iſt der ſpruch eines n Beruhige Dich

Großvater habe Vertrauen Wir die kleinen liungen von
heute und Soldaten von morgen werden den Preußen das Elſaß
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ſteht im Mittelpunkte der HetzDie wimmeln von Aufreizungen zur Vergelt und von Geſchichtslügen Als der Revanchegedanke gegen
Ende der neunziger Jahre in Frankreich abzuflauen drohte
jammerten die Kriegshetzer und Victor Margueritte in

ihrem t Krieg von 1870/71 Eine der verderblichſtenKrankheiten ein Volk annagen kann iſt das Vergeſſen vor
das h ſchlimmer e atte Allzu I iJüngli wiſſen von der harten Erſchütterung derdiullgen Warnung n e Faſt allenthalben kommt das

Vergeſſen verdeckt dieſe ſo nahe Vergangenheit mit Schmutz und
Aſche Das Vergeſſen iſt weder n noch edel noch ſtolz Es
wäre unwürdig des Siegers beim Beſiegten iſt es ſträflich Faſt
in jedem Schulbuche kehrt der Gedanke wieder Alle Hoffnung
der er ſind auf Frankreich gerichtet

Wie in der in Knaben und Mädchenleſebüchern im ſatzunterricht ſo wird auch im Geographie und
Geſchichtsunterricht ja im Rechtſchreibunterricht und in der Sing
ſtunde Haß und Rache gepredigt Auf den Karten iſt Elſaß Lo

n meiſt als nicht zu Deutſchland gehörig oder als ſchwarzer
eck bezeichnet Jn den res courantes von E Cuiſſart ſteht

der Satz bemerkt rechts e gleichſam in Trauer
a eil Dieſer Teil Frankreichs ſind das Elſaß und die

eile Lothringens die uns die Deutſchen 1870 entriſſen haben
Bereitet euch vor eines Tages dieſen Verluſt wieder gut zu
machen

Wie g ſind die Hetzer nicht gleichgültige Dutzendköpfe
zondern Männer von Ge Zu den am meiſten verbreiteten
Geogr büchern gehören die von Foncin vier Bände in Quart

ris Armand Colin Foncin iſt ein Mann mit

Das
arbeit

und die unteren
1910 228 Auflagen erreicht Foncin behandelt die elſaß lothrin
giſche Frage vom Standpunkt des unverjährbaren Rechtes

Er fälſ c n n und die Geſchichteſeiner Vereinigung mit kreich und ſagt Solange es von
ſeinem Mutterlande getrennt ſein wird ſolange es in Knecht
ſchaft verharren muß wird es für die Verſöhnung von Frankreich
und Deutſchland ein unüberſteigbares Hindernis bilden Elſaß
Lothringen wird ſie zu Grunde richten und den europäiſchen Frie
den aufs ſchwerſte trüben Der Raub des Elſaß durch Ludwig IV
iſt in dem Atlas La France et ses Colonies ſo erzählt Die
beiden Provinzen Elſaß und Lothringen die heute das eichskand
bilden hatten ſich frei an nkrei angeſchloſſen

Damit ſind wir beim ſchichtsunterricht Er iſt beſonders
rnſt Laviſſe entblödet ſich nicht in ſeiner Geſchichte

ankreichs behaupten der elſäſſiſch alemanniſche Dialekt ſei
eltiſchen Urſprungs Jn feinem che Histoire de France coursélémentaire Paris Armand Colin 1913 ſtehen unter dem Titel

Fflicht der kleinen r die beſonders bemerkenswerten
Stellen Die Deutſchen ſind ein ſehr hochmütiges Volk ſie
ſuchen jede Gelegenheit um uns Uebles zuzufügen Aber Frank
reich hat nach dem unglücklichen Krieg den Mut nicht verloren
Unſere Soldaten von heute ſind ebenſo tapfer wie die von 1870
und ſie ſind zahlreicher Unſere Generale ſind ebenſo tapfer wie
die von 1870 aber ſie ſind beſſer geſchult Unſere Gewehre und
Kanonen ſind beſſer als die von 1870 Wir ſind weit beſſer auf
den Krieg vorbereitet

Zuſammenfaſſend kann man er daß die franzöſiſche Ju
gend und damit das franzöſiſche Volk von verantwortlichen Män
nern und Frauen denn nderzieher ſind veran wortlich zum
Rachezug gegen Deutſchland aufgepeitſcht worden ſind Nicht allein
durch zweideutige rte nicht allein durch bodenlos gehäſſige
Verzerrungen des Charakterbildes der nicht allein
durch Fälſchung der Geſchichte nicht allein durch den Mißbrauch
von Kunſt und Poeſie rn in klaren unzweideutigen Worten
Jn dem Buche Chateaudun von J B Bernat Vibliothek der
nationalen Erziehung Paris Picard u Kaan ſteht der Vers

Seien wir ihre Feinde
Erbitterte t und fort bis zur Rache
So wie er gezeigt hat ſeien auch wir ohn Erbarmen
Und triumphierend über das Geſchick und den Verrat
Laßt uns am unſere alte Grenze wieder nehmen

Ein von Andre Theuriet Delapierre et de Lamarche
Exercices de mémoire Paris A Picard 525 Taufend ſchließt

Trinken wir auf ein gemeinſames Erinnernden gemeinſamen nern
Auf die der Zukunft
Auf das freie Lothringen

Es iſt derſelbe Ton der ſchon im Wahr 1872 erkl in derGeſchichte Frankreichs von Pigeonneau 239 Ausgabe g Wenn
wir lernen unſere Fehler einzuſehen wenn wir lernen uns zu
beſſern und uns zu erinnern iſt nichls verloren und die Zukunft
verdankt uns eine glänzende Rache die kein Erbarmen kennt an
nem Feinde der alle Geſetze der Menſchlichkeit verletzte und ſich
über alle Rechte des Sieges eEs verſteht z re ispolitik als dem Rache
gedanken dienend llt wird es verſteht ſich auch daß die
natürliche Grenze Frankreichs der Rhein den Knaben undMädchen eingehämmert worden iſt
Deutſchland ſteht heute in der Willkür derer die planmäßig
in Verderben vorbereitet haben Es hat nichts als ſein
echt Der Kampf ums Recht aber iſt Pflicht des per n Volkes

Er iſt ein gegen die Weltlüge heute noch wie am erſten
wahre h Aif n W da e u 8ie ein n den dau ften Frieden derWelt begründen Die Wahrheit aber t daß i h

bösartig

an War re gefallen ſt ine Se horee

Eine ſtatiſtiſche Erforſchung einer
Feitungsnummer

Ein intereſſantes ſtatiſtiſches Experiment würde kürzlich miteiner Nummer des Temps gemacht Ein Pariſer Schulinſpettor
namens Berry Mitglied einer Geſellſchaft für experimentelle Pä
dagogik hat mit beachtenswerter Genauigkeit alle Worte die eine
Nummer der annten Zeitung enthielt in mehrere Gruppengeordnet und daraus bemerkenswerte Ergebniſſe erreicht Zu

nächſt konſtatierte er daß in einer Nummer 3838 verſchiedene
Wörter enthalten ſind Um den Temps von einem Ende bis zum
anderen zu leſen muß man faſt 4000 verſchiedene Wörter kennen
ein Vokabelbeſitz der nicht ungenügend iſt Jm allgemeinenkommen viele unſerer Zei Freſen mit 1000 rtern aus die
Bauern gebrauchen kaum 500 entdeckte aus dem Studium
dieſer einen Nummer noch andere intereſſante Momente Jm

re zur allgemeinen wiſſenſchaftlichen Meinung ſind es die
Rurſen die neutralen Wörter die das Rückgrat des ausgedrück
ten s bilden Sie dienen dazu die verſchiedenen Ele
mente eines Vorſchlages zu verk Ferner ſah er daß die
abſtrakten Wörter unendlich n vorkommen als die kon
kreten Die Konſtatie n Herrn Berry zu verſchiedenen
praktiſchen ngen h lich des Sprachunterrichts damit
die Grammatik nicht um ihrer ſelbſt willen ſondern wegen ihres
gigmmenbanges mit der Sprache und dem Leben gelehrt werde

ie für den Alltag dienenden Wörterſchatzes hat ihre
Wichtigkeit e Franzoſen verwenden ſo meint der Gelehrte
S xperimenten in verſchiedenartigen ſie Milieus eine

I von Wöärtern Und dieſe verwenden ſie ſchlechte

befragte e Arbeiter r Sinn der Wörter die ſiejeden in Zeitung laſen und mußte zur Erkenninis e
langen da unbekannten in e oder halbem Dunkel

Menge anderer Ausdrücke nur nach und
hr häufig die politiſchen oder andere

n

n er werden Dieſes Halbdunkel
öſiſche Gelehrte hatte eine freund

it einem Straßenarbeiter der Stadt
rſter Heftigkeit gegen das Prinzip der Wochen

elt man ihm die moralige W
tung dieſer Reform entgegen Dieſer unzufriedene Arbeiter

n Titelnr erſte gegen ſeines Elementarkurſes für e Volte

laſſen der höheren Schulen hatte im Jahre

Geweinde Paris wollte nicht weniger als die Regierung ſtürzen
weil ſie ein ſo tyranniſches Geſetz erlaſſen hatte Denn das Wort
Wochenruhe bedeutete ihm Ruhe in der Woche er war über
xugt daß man ihn künftighin zwingen würde am Mittwoch oder
Freitag z feiern und am Sonntag zu arbeiten Wir kennen zu
wenig Wörter Wieviel Abiturienten wären fähig genau ein ſo
banales Objekt wie ein Fenſter zu beſchreiben oder mit völliger
Exaktheit einen Hut einen Waſſerfall oder etwas ähnliches zu
definieren Eine Frau von 40 Jahren die ſeit 20 Jahren in
Paris wohnt geläufig leſen und ſchreiben kann verſtand z B
nicht die Wörter Lärm keuchen Erz Symphonie Nuance uſw
Wenn man die Hausfrauen bei ihren Einkäufen beobachtet kann
man bemerken wieviel große Schwierigkeiten ſie haben die
Gegenſtände die ſie erwerben wollen mit ihrem Namen zu be
zeichnen Meiſtens ſagen ſie Ach geben Sie mir dies da und
ſchneiden Sie mir davon ein Stück ab von dem Ding dort Die
ganze Familienſprache beruht auf dieſer Ungenauigkeit und Faul
heit das richtige Wort zu ſuchen und auf der Befriedigung mit
einer ungefähren Umſchreibung Man darf das Aufzeigen dieſer
Lücke ſo ſchließt der Autor ſeinen Artikel nicht als eine Gelehrten
marotte bezeichnen vielmehr wird die Wichtigkeit der Termino
logie auf dem Gebiete der Wiſſenſchaften leider viel zu wenig
diskutiert Man darf die Wörter nicht verachten Eine Zivili
ſation die der Wörter ermangelt ermangelt auch bald der Jdee

Karls des Großen Geburtsſtätte
Von

Smil HeroldMünchen
Nachdruck verboten

Am die Ehre Karls des Großen Geburtsſtätte zu ſein ſtreiten
ſich eine ganze Anzahl von deutſchen Orten Mit Sicherheit wird
dieſe hiſtoriſche Frage heute wohl kaum mehr zu löſen ſein da
nicht anzunehmen iſt daß noch irgendwo Urkunden aufgefunden
würden die aus jener deutſchen Frühzeit ſtammen Unter den
Stätten die als Geburtsorte des großen deutſchen Kaiſers in
Frage kommen iſt auch die hühſche Münchner Vorſtadt Gauting
In einer Handſchrift die in Weihenſtephan aufgefunden wurde
und die ſich heute in der Münchner Staatsbibliothek befindet er
Jbit ein Mönch des 15 Jahrhunderts der aber aus einer Vor
age des 13 Jahrhunderts ſchöpft folgendes über die Geburt des

Kaiſers
Um das Jahr 740 reſidierte der Vater Karls König Pipin

auf der Burg zu Weihenſtephan bei Freiſing Da kamen eines
Tages Boten zu ihm vom König von Britannia oder Kärling
r der ihm ſagen ließ er habe eine Tochter die was

jung und ſtark Die wolle er ihm zur Frau geben wenn er noch
keine habe Pipin war nicht abgeneigt und bat um die Geſtalt
der Jungfrau gemahlt Der König von Kärlingen ſandte denn
auch ein Bildnis ſeiner Tochter Pipin der Gefallen an ihr fand
zeigte das Bild ſeinem Hofmeiſter dem roten Ritter der in
Schwaben begütert war Der beſtärkte den König in ſeiner Ab
icht Allerdings hatte er einen Hintergedanken dabei denn er
atte eine t die dem Bildnis der bretagniſchen Königs

tochter glich Die wollte er unterſchieben Pipin ſandte nun
ſeinen Hofmeiſter dem er ein golden Ringelein für die Königs
tochter mitgab nach Kärlingen um dieſe nach Weihenſterhan
heimzuholen

Als der rote Ritter nun mit der Königstochter in das
Mühlthall kam wann dieſelbe Gegniß recht eine Wildnis was

befahl er zweien ſeiner Knechte die Köniastochter in den Wald zu
führen und dort zu ermorden Die beiden ließen ſich aber durch
die Bitten der Frau erweichen und ſchenkten ihr das Lepen nach
dem ſie ihnen geſchworen hatte daß ſie über ihre Herkunft keinem
Menſchen etwas erzähle Dem Hofmeiſter brachten ſie zum Be
weis des ausgeführten Mordes das Zünglein des Lieblingshünd
chens der Königstochter und ihre blutbefleckte Kleidung Bertha
ſo hieß die Königstochter irrte lange im Wald umher und kam
dann zu einem Köhler der ſie in die Reismühle bei Gauting
brachte Dort lebte ſie völlig verborzen Dem Müller dankte ſie
für die Aufnahme dadurch daß ſie aus Seide und Goldfaden aller
lei Borten fertigte die der Müller in Augsburg verkaufte

Eines Tages nun verirrte ſich Pipin auf der Jagd in der Nähe
von Gauting Mit ſeinem einzigen Begleiter einem Philo
ophus Sterngucker kam er ſchließlich in die Mühle Gegen

bend erklärte nun der Sterngucker daß er heute noch zu ſeiner
Gemahlin käme Pipin ſchüttelte den Kopf Das möge wohl
nicht ſtimmen denn Weihenſtephan liege noch zu weit ab Später
ſah er Bertha deren vornehmes Weſen ihm auffiel An dem
Ring den er ihr mitgeſchickt hatte erkannte er ſie als ſeine
Gattin nahm ſie aber noch nicht mit nach Freiſing da er einen
Kriegszug nach Sachſen vorhatte und ſeinen mächtigen Hofmeiſter
den er als wertvolle Hilfe im Krieg nicht verlieren wollte zu
nächſt nichts von ſeiner Entdeckung wiſſen laſſen wollte Während
des Kriegszuges wurde ihm nun in der Reismühle ein Sohn ge
boren der nach der Weisſagung ſeines Philoſophen ein mäch
tiger Herr werden würde Auch nach ſeiner Rückkehr ließ Pipin
Bertha und ihren Sohn bei dem Müller Dort wuchs Karl mit
den Buben der Gautinger Bauern auf Karl ſoll dann den Tod
eines Altersgenoſſen verurſacht haben und der Müller brachte um
Karl vor den Nachſtellungen des Vaters des Getöteten zu ſchützen
auf das Schloß Pähl Von dort kam Karl nach Weihenſtephan

Soweit der Mönch Es klingt ſehr romanhaft und es iſt kein
Wunder wenn man dieſe Handſchrift nicht als Quellenmaterial
gelten laſſen will Jm Eingang zu ſeiner Erzählung ſagt er
Kaiſer Carolus iſt T worden als man zählt 742 Jahr zu

Karlsberg auf dem i am Würmſee drei Meilen oberhalb
München wie dann die Einwohner ſolches noch heutigen Jag

n

ſam auch bezeugts ein ganz Buch ſo vom Kaiſer Carolus
er und zu Weihenſteffen im Kloſter auf dem Berg noch vor

nde
Die Reismühle bei Gauting beſteht heute n Von der

Karlsburg aber die ſich zwiſchen Gauting und Leutſtetten erhob
ſind heute nur noch ſpärliche Reſte vorhanden Vor Jahrzehnten
hat man um das Andenken Karls des Großen in Verbindung mit
der Lokalſage und Geſchichte wachzuhalten auf der Spitze des
Berges einen Denkſtein errichtet der die Worte trug

Der Erinnerung
eines hier

von
Karl dem Großen

einſt erbauten
Schloſſes

Dieſes aus Untersberger Marmor Karl der Große lebt ja
nach L bapriſhor Ueberlieferung im Untersberg geſchaffene

nDenkmal ha Bubenhände in den Revolutionstägen zer
trümmert

Die Keuarmen
Von

Erich Born
Nachdruck verboten

Wie ein Druck einen Gegendruck J e ede Wirkung eineWer irng Jn dem r e ſt die Gegenteiligkeit
niedergelegt in allem Sozial S 7ertet um aufs z zu
kommen auch hier die konträre Schichtun arteilich Ultralinke
und rechts ſozial Bürger Bauer und Arbeiter rwie aliſt und Makerialiſt auch dem Beſitz ad Neureich
und Neuüarm

Man ſchreibt heute ſo viel über die Neureichen die in mannigfachen Karikaturen den Zeitgenoſſen in itzblättern Tages
ne und auf dex Bühne beluſtigen aber von den ärmſten

en die es durch die Aufhäufung der Reichtümer auf derite oft ewiſſenloſer n Je wdrden t pricht a

um ein Wort haDie Neuag men zu belampetß
r

man keine
Neigung weil diejenigen die es täten ſelbſt ihre heilige Not

en um durch Leben zu kommen und diejenigen die zur geiſtige
eberlegenheit der einſt Reichen einmal bewundernd au blickteneute trat re Geldes das a mehr nie haben Gottlob w
e ſagen denn die Ueberlegenheit jener beſſern Leute war ihne

immer peinlich genugDen Neugitmen ſieht man ihr Elend äußerlich nicht an
Sie gehen nicht in Lumpen Nicht einmal fadenſcheinig iſt ihre
Kleidung Das Schuhwerk iſt ſauber die Wäſche ebenfalls Schaut
man aber genau hin ſo bemerit man daß die Anzüge noch die
vorkriegliche Mode aufweiſen daß die e dekleidun rüchig die
Sohle mit ſogenannten Schonern beſchlagen und die Wäſche ge
ſtückelt iſt Jm Theater und in den Konzertſälen ſitzen ſie un
tadelig gepflegt in vornehmer Kultur r auf den billigſten
Plätzen Früher war das unmöglich vielleicht weil es geſellſchaft
lich einfach unmöglich war nicht vorn zu ſitzen vielleicht aber auch
weil der geiſtige und äſthetiſche Genuß eine größere Ausgabe wert
war 8 geht das nicht mehr und da der Hunger nach kultu
reller Speiſe vorhanden iſt das Geld aber nicht ſitzt man hinten
oder ganz oben ohne und das iſt ein Troſt allein zu ſitzen Die
jenigen die vor hre die beſten Kunden waren in den Geſchäf
ten ſind heute die ſchlechteſten oft auch die ſäumigſten Zahler
Die neuarmnen Hausfrauen drehen jeden Kaſſenſchein zehnmal her
um ehe ſie ihn ausgeben Tag und Nacht ſitzen ſie in emſiger
Nähardeit über alten Sachen um ſie einigermaßen tragbar zu ge
ſtalten und zu erhalten Die gepflegten Hände die e emals nur
eine Gold und Silberfäden im Stickrahmen durch zarte Gewete
ogen ermüden an der Grobheit des Stoffes und der Arbeit für
je man ſich heute keinen Dienſtboten mehr leiſten kann Kaum

daß die Putzfrau die einmal die Woche kommt um die Treppe zu
ſcheuern bezahlt zu werden vermag Jn den Töpfen kocht kein
Stück Fleiſch inehr geſchweige denn ein kräftiger Riemen Speck
Schmalhans iſt Küchenmeiſter Aber es ſieht ja niemand zu ſo
daß man nicht zu befürchten braucht ſich eine Blöße zu geben
3 außen hin zeigt man ſich in der Propertät die immer dasZeichen er verſchämten Armen war Das Schonprinzip wir
nachdrücklich verfolgt Die Kleider die die Kinder für die Schule
und für den Ausgang anziehen werden daheim mit abgetragenen
Sachen vertauſcht damit Se guten freilich ein relativer Begriſ

von möglichſt langer Dauer ſind denn Neuerwerbungen läßt
das knappe Budget nicht zu

Während die Neureichen es ſich an nichts fehlen laſſen ſich mit
einer unverſiandenen mitunter dank künſtleriſcher Beratung oft
erleſenen Kultur umgeben in Saus und Braus föhlich in den Tag

iſt Frau Sorge bei den Neuarmen fortdauernd zu
r und läßt ihnen nur im Schlaf Ruhe vor dem Kummer

dieſer traurigen Zeit in der es Morgen für Morgen das gleiche
ſchwere Erwachen gibt

Die Weltanſchauungen der Naturvölker
Für die Beurteilung der Kulturhöhe eines Naturvolkes

können ſelbſtverſtändlich ganz exakte Maßſtäbe nicht gefunden
werden Aber auch die allgemeine Einſchätzung die Vergleichung
und Abgrenzung einzelner Kulturen unter einander ſchließt ſich
häufig an unweſentliche Merkmale an die beſonders unter dem
Einfluß der modernen Verkehrsbeziehungen leicht wechſeln ober
flächlich angenommen und ebenſo raſch wieder aufgegeben werven
Dazu gehören zunächſt die alleräußerlichſten nämlich Gebratlchs
gegenſtände vor allem Waffen und Muſikinſtrumente Kleidung
und Schmuck aber auch anſcheinend tiefer liegende wie Wirt
ſchaftsformen Technik und Hausbau Auch ſie wechſeln leicht
Ganz anders aber iſt es mit der Geſamtheit der Anſchauungen
auf dem Gebiete der Religion des Zauberglaubens urd des
Glaubens an verſchiedene Kräfte in den Stoffen daneben auch
noch mit den geſellſchaftlichen Erſcheinungsformen Das Geſamt
bild der Weltanſchauung ändert ſich wenn überhaupt erſt ganz
zuletzt und daher kann man hier am ſicherſten anknipfen wenn
man zur Geſamtkultur eines Naturrolkes einen feſten Standpunkt
winnen will Von dieſer Auffaſſung ausgehend verſucht Günter
eßmann in der Zeitſchrift für Ethnologie drei Stufen der

Urkulturen zu unterſcheiden die auf verſchiedenen Weltanſchauungen betußen nämlich die Zauberkultur die Verwandlungs

kultur und die Seelenkultur Er zieht dabei jedoch als Beiſpiele
die Weltanſchauungen der Stämme Kameruns heran betont dabei
jedoch daß dieſe Urkulturen durchaus nicht etwa uf Kamerun
oder an Afrika beſchränkt ſind ſondern daß ſie üserall in der
Alten Welt die Grundlagen der Kulturentwicklung bilden Das
ſelbe wird in bezug auf Amerika angenommen doch bleibt erſt
feſtzuſtellen ob ſie dort in relativ reiner Form wie in der Alten
Welt vorkommen und welche Entwicklung ſie genommen haben

Die älteſte der drei Urkulturen iſt nach dem Vericht den
H Fehlinger in der Naturwiſſenſchaftlichen Wochenſchrift über
Teßmann Forſchungen gibt die Zauberkultur Sie iſt in Auſtra
lien am weiteſten ausſebreitet und wird deshalb auch Auſtral
kultur genannt Jn Afrika gehören zu ihren Trägern einige kleine
Stämme Nordkameruns doch ſind von ihr auch viele vielleicht
die meiſten anderen Stämme dieſes Erdteils mehr oder weniger
beeinflußt Die Grundlage der Weltanſchauung dieſer Stämme
iſt im Gegenſatz zu allen anderen Kulturen das Nichtvorhanden
in eines Gottes im Sinne einer unſiterblichen überſinnlichen
erſönlichkeit zu der die Menſchen oder ein Teil von ihnen
nach dem Tode wieder ſtreben Der Stammvater der Menſchen

iſt durchaus menſchlich gedacht aber doch als mit außergewöhn
lichen Kräſten nämlich Zauberkräften aus geſtattet Daneben be
ſteht ein Urgedanke der Zeugung Für die Stämme mit reiner
Zauberkultur iſt der Tod zugleich der Beginn eines neuen Lebens
auf der Erde in derſelben Form inſofern der Verſtorbene in
einem Kinde aufs neue geboren wird Die Kameruner Zauber
tämme haben wahrſcheinlich infolge Beeinfluſſung durch die
antu den Glauben an eine Wiedergeburt aufgegeben der in

Australien noch allgemein beſteht Der Zauberglaube der Kame
runer unterſcheidet ſich von dem anderer Völker dadurch daß bei
ihm der gute Zauber allein herrſchend iſt das Böſe ſteht in einem

bhängigkeitsverhältnis zu ihm z ſtärkſten Ausdruck findet
die Zauberkultur in den geheimen Veranſtaltungen

Die Kultur des afrikaniſchen Zwergvolks nennt Teßmann
Verwandlungskultur oder nigritiſche Kultur Jhre Grundlage iſt
ein Monotheismus in ziemlich urſpünglicher Geſtalt Das wich
Agſte Merkzeichen iſt der Gedanke daß ſich die Menſchen nach dem
Tode verwandeln und zwar in Tiere Teilweiſe iſt ſchon eine
Trennung in gute und böſe Menſchen entſtanden von denen die
guten nach dem Tode in unſichtbarer Geſtalt zu Gott zurückkehren
während die böſen z Tieren werden Kulte gibt es im Bereich
der Verwandlungskultur nicht Ebenſo wie die per
alles durch den Verzauberungsgedanken erklärt geht bei der Ver
wandlungskultur alles auf Verwandlung zurück Hualismus von
Leih und Seele gibt es in keiner Form

Vertreter der Seelenkultur oder Südſeekultur ſind in ganz
Afrika nur die Bubi auf Fernando Poo Die Einwirkungen
dieſer Kultur zeigen ſich jedoch im größten Teil Afrikas mehr oder
weniger ſtark Die reinſte Ausprägung hat ſie in Mikroneſien
aber in der polyneſiſchen Kultur iſt ſie das Grundelement
Bei der lenkultur hat der Gottesbegriff die ſtärkſte Kraft und
größte Ausdehnung erlangt Gott wird als König in unſerem
Sinne gedacht und herrſcht in einer prächtigen himmliſchen Stadt
Bei ihm ſind alle abgeſchiedenen guten ſchen verſammelt die

welche In Willen befolgt haben Der Tod wird durch Ein
öſer Seelen verſtorbener Menſchen erklärt die ſich be

onders im Waſſer ſalſesen und von dort aus auf die Lebenden
nariffe unternehmen Sie ſind die Verurſacher aller Uebel und

Krankheiten und zuletzt des Todes Die guten Seelen wirken den
böſen entgegen ſie ſind auch Vermittler zwiſchen Gott und den
Menſchen Einen Zauberglauben kennt dieſe Kultur gar nicht

Aus den drei Arkulturen haben ſich nun nach Teßmanns Auf
faſſung die höheren Kulturen entwickelt und zwar durch gegenſeitige Becinflüſſung Als Zauptlenngeichen auch aller höheren

Kulturen gilt die n ſan vom Tode Eine derſelben iſt die
Arlebunggtmtnt die wohl mit hamitiſchen Hirtenvölkern aus
Je nach Afrika gekommen iſt Sie iſt auf dem Boden der Ver
w Fntn tur erwachſen und von der Seelenkultur beeinflußt
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Die Breslauer Frühjahrsmeſſe
wurde durch einen Feſtalt im Marmorſaal der Jahrhunderthalle
eröffnet Anweſend waren Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt
der preußiſche Miniſterpräſident Braun Handelsminiſter Siering
Reichstagspräſident Loebe Miniſterialdirektor von Schönebeck
Miniſterialdirektor Bail Miniſterialrat Poſſe und Vertreter
ausländiſcher Staaten Der Vorſitzende des Meſſeausſchuſſes
Stadtrat Liß begrüßte im Namen der Meſſegeſellſchaft die
Gäſte und ſprach den Vertretern der Reichs und Staatsbehör
den den Dank für ihr Erſcheinen aus das ein erfreuliches Zeichen
dafür ſei daß dieſe Behörden innigere Fühlung mit Schleſien
und Breslau nehmen wollen Nach der Schwere des Verſailler
Friedens ſo führte er aus heißt es für uns arbeiten und
nur Arbeit in Handel und Jnduſtrie kann unſere Wirtſchaft
wieder aufrichten Hierbei richten ſich unſere Bliche nach dem
Oſten und Breslau iſt der gegebene Ort um dieſe Aufgabe zu
erfüllen Sie kann aber bisher nicht erfüllt werden da die
Räume fehlen um die Ausſteller unterzubringen Er erbitte
daher von Reich und Staat eine Summe von 10 Millionen
Mark um die nötigen Bauten auszuführen eine Summe
die beſtens angelegt ſei nicht nur im Jntereſſe Schleſiens ſon
dern im Jntereſſe des ganzen Vaterlandes

Regierungspräſident Jänicke der Staatkommiſſar der
Breslauer Meſſe erinnerte Die Breslauer Meſſe will nicht
ihrerg roßen Schweſter Leipzig Konkurrenz machen ſie will
nicht die Kräfte des deutſchen Wirtſchaftslebens zerſplittern
Sie hat die beſondere eigens für ſie beſtimmte Aufgabe
die uralten Handelsſtraßen des Oſtens die hier zuſammen
laufen neu zu beleben was wir verloren haben an arbeit
ſchaffenden Gebieten durch Verdreifachung unſerer Anſtrengun
gen zu erſetzen Arbeitsloſigkeit und Stillſtand fernzuhalten
Für dieſe gewaltige Aufgabe der Zukunft bitte er die hohen
Reichs und Staatsbehörden Breslau und Schleſien nicht im
Stich zu laſſen Jm Namen der preußiſche Staatsregierung
erklärte er dann die Meſſe für eröffnet

Gerb und Farbſtoffwerke H Renner u Ca A G Hamburg
Für 1921 wurde ein Betriehsüberſchuß von 23,17 1wsb Mill M
erzielt Nach Abzug der ſtark geſtiegenen Unkoſten von 22,9
Mill M verbleibt ein Reingewinn von 0,26 1,8 Mill Von
dem genannten Gewinn iſt vorher ſchon die ebenfalls nicht bezifferte
Vergütung für den Aufſichtsrat in Abzug gebracht worden Aus
dem Reingewinn wird wie ſchon gemeldet eine Dividende auf
die Stammaktien nicht verteilt i V 12 Prozent während die
Vorzugsaktien wieder 5 Prozent Dividende erhalten Nach dem
Bericht haben 95 Prozent der Aktionäre Gebrauch gemacht von
dem Umtauſchangebot der Foreſtal Land Timber and Railways
Company in London Durch den rn mit dieſer Ge
ſellſchaft werden die inneren Verhältniſſe der deutſchen Geſellſchaft
nicht berührt

Commerz und Privathank Thüringiſche Landesbank Die Com
merz und Privpatbank und die mit ihr eng liierte Thüringiſche
Landesbank in Weimar haben aus Orzganiſationsgründen ein
Uebereinkommen dahin getroffen daß die Zweigniederlaſſungen der
Commerxz und Privatbank in Artern Frankenhauſen Heldrungen
und Sondershauſen mit Rückwirkung ab 1 Januar 1922 auf die
Thüringiſche Landesbank übergehen und von dieſer als Abtei
lungen weitergeführt werden

Krupps Arbeiteraktien Nach dem Bericht über die Mitglie
derverſammlung der Krupp Treuhand G ſind bis zum 15 Fe
bruar von 1845 Zeichnern nominell 28 Millionen Mark Aktien

angefordert worden Aus dieſen rn geht hervor daß der
eigentliche Plan einer weitgehenden Beteiligung der Werksange
hörigen an dem Unternehmen ſich nicht erfüllt hat Jm Durchſchnitt
entfallen auf jeden r 14 500 M Aktien das bedeutet daß
gerade Kleinzeichnungen nicht in dem erwarteten Um
fang getätigt worden ſind Die Betriebsräte der Gußſtahlfabrit
haben den ganzen Plan abgelehnt und ihren Angehorigen den
Beitritt zur Treuhand widerraten Nach dieſem Ergebnis wird es
intereſſant ſein welche Erfahrungen das Rheiniſch Weſtfäliſche
Elektrizitäts Werk das in ſeiner letzten Kapitalserhöhung die be
reits mitgeteilte Ausgabe von 25 Millionen Mark Arbeiteraktien
vorſieht machen wird

Buderus ſche Eiſenwerke in Wetzlar Jn der Aufſſichtsrats Sitz
ung wurde beſchloſſen der V die Verteilung einer Dividende
von 15 Prozent gegen 12 Prozent i V vorzuſchlagen
S Geraer Strickgarn Fabrik Gebr Feiſtkorn A G in Gera Renß
Die Generalverſammlung beſchloß die Verteilung einer Dividende
von 60 Prozent auſ das erhöhte Aktienkapital und eine weitere Er
höhung desſelben um 3,75 Mill Mark Die neuen Aktien werden
den alten Aktionären durch die Dresdener Bank zum Nennwert im
Verhältnis von 1 zum Bezuge angeboten werden Die befrie
digende Geſchäftslage hat bis jetzt angehalten

Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Richard Hartmann G
Chemnitz Eigene Vrahtmeldung Trotz der erſt vor drei bis
vier Wochen veröffentlichten Mitteilung der Verwaltung daß
keine Kapitalserhöhung bevorſteht erhält ſich an der Dresdener
Börſe ſeit einigen Tagen mit größter Beſtimmtheit das Gerücht
daß bei dem Unternehmen eine neue Kapitalsverdoppelung be
vorſteht mit einem angeblichen Bezugsrecht von 1 zu 150 Pro
zent Es ſind ſehr große Käufe vorgenommen worden Eine Be
ſtätigung bleibt noch abzuwarten

Sachſenwerk G Niederſedlig bei Dresden Eigene Draht
meldung Bei dem Unternehmen iſt bereits wieder eine neue
Kapitalserböhung ceplant Die Bilonzſitzung findet demnächſt
ſtatt Wie wir hören zeigt der Ahſchluß ein recht günſtiges Bild
und es ſteht beſtimmt eine Erhöhung der Dividende in Ausſicht

Vereinigte Eſchebachſche Werke G Dresden Eigene
Drahtmeldung Wie wir hören ſteht bei dieſem Unternehmen
eine anſehnliche Kapitalserhöhung bevor Wahrſcheinlich kommt
ein Bezugsrecht 1 in Frage Der Kurs iſt noch nicht feſtgeſetzt
da endgültige Beſchlüſſe noch nicht vorliegen Das Ergebnis im
abgelaufenen Jahre iſt günſtig i V 20 Prozent

Der Ertrag der Zuckerſteuer im deutſchen Reiche hat nach amt
lichen Berechnungen in den zehn Monaten vom 1 April 1921 bis
31 Januar 1922 rund 126,81 eder rund 24,87 Millionen Marr
mehr betragen als in den entſprechenden zehn Monaten des
vorangegangenen Rechnungsjahres

Deutſchlands Einfuhr von Zucker erreichte in den drei Monaten
November und Dezember 1921 und Tanuar 1922 für die amtliche
Angaben jetzt vorliegen den Umfagg von rund 65 100 Zentner
gegen 91 100 und 32 100 Zentner in den entſprechenden drei Mo
naten der in Betracht kommenden Vorjahre

Wiedereröffnung der Plauener Schleuſe Die große Plauer
Schleuſe iſt ſeit Sonntag für den Schiffahrtsverkehr wieder frei
gegeben worden

Wiener Meſſe Geſtern vormittag wurde durch den Bundes
elten Dr Hainiſch die zweite Wiener internationale Meſſe

eröffnet
Neue ruſſiſche Lokomotivbeſtellungen in Deutſchland

Bei dem Deutſchen Lokomotivverband iſt neuerlich ein Lie
ferungsauftrag der Sowjetregierung für 300 Lokomotiren

Verbande angeſchloſſenen
Fabriken nach dem bisherigen Verteilungsſchlüſfel ſoeben
eingetroffen der an die dem

weitergegeben wird
Deutſche Vereinbank Frankfurt a M

winn aufgelöſt

Junes Mädchen Suche zum 1 od 15 April

Wie man uns mit
teilt hat ſich das im Dezember 1921 gebildete Konſortium für
20 Mill M junge Aktien des Jnſtituts mit entſprechendem Ge

21 März 1922
ch

Kapitalserhöhung der Feitzer Maſchinen abrik

Die Zeitzer Eiſengteßereiund Maſchinenbau
Akt Geſ teilt mit Infolge der fortzeſetzten Steigerung des
Umſatzes und infolge des Eingangs größerer Aufträge wird
vorgeſchlagen das Aktienkapital von bisher 600 000 M auf
insgeſamt 9300 000 M zu erhöhen und zwar durch Ausgabe
von 3 000 000 M Stamm und 300 000 M Vorzugsaktien

ValenciennesSpitzenfabrik G Dresden Eigene Deraht
nachricht Die heute in Dresden abgehaltene außerordentliche
Hauptrerſammlung beſchloß einſtimmig die Erhöhung des Grund
kapitals um 500 000 Mark Stammaktien auf 2 300 000 Mark Auf
drei alte Aktien kann eine junge mit halber Dividendenberech
tigung für das laufende Jahr zu 200 Prozent bezogen werden
Rach Mitteilung der Verwaltung hat ſich das Geſchäft weiter

Chemnitzer Bankverein

günſtig entwickelt

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 20 März 1922

305,00 Manstelder Kuxe 28 900
Ceipziger Hypoih Bank 180,00Oelsnitzer Kuxe 3100Thüringer Gas 709,00 Pittler Leipzig 880 ,00Cröliwitzer Papierfabk 980,00 Prenhlitzer Stamm Akt
Clauziger Zuckerlabk 1806 Priorit AktGr Leipziger Sressen Riebeckbier 739 ,00bahn 5,00 Vorzugs Akt 129,00tiallesche Zuckerreft 1012Rosjitzer Zuckerrokt 1112,00

Zementlabk Rudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd s08,00 Sachsenwerk 700,20
Körpisd Zuckertfabk 2150 Sondermann u Stier 660 00
Leipziger Kammgara Stöhr Co 2230spinnerei 1550,00 Zimmermann Halle 89s,00Leipziger Malztabrk 701 Zimmermann Chemnitz 818,00

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungstommiſſion am ſtädt Schlacht

u Viehhof zu Halle
Be ahlt wurden am Montag den 20 März 1922

a für 50 kg Fieiſchgewicht b für 50 kg aus
dem Auslande

I n eingeſührtesniedrig häufig Geirier Friſches
Preis Preisv ſie o15 0 2700 18002600 2700

e 150 2700Jungrinder 2290 2000 2100
WMaſtkälber einſchl SSaugalä ber Lun e 2300 1800 2200Lämmer u Maſth und 2200 2200 2200
Schafe Leber 2100 1809 2000Schweine einſchl Mittel und 3100 2700 2000 2375

Geſchlinge
Jugoſaw ſche Schweine 3250

Ö

Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederet der Saale Schiffer Akt Geſ Halle a S

Angekommen am 17 März 1922
Schlepper Nr 614 Sr Fr Reiniche mit Stüchgut von Hamburg
Schlepper Nr 481 Sr C Höppner mit Stückgut von Hamburg
Eilfrachtdampfer Nienburg mit S ückgut ven Hamburg und vübeck

Schißsverkehr auj der Elbe
Hafen und LagerhausAknenGeiellſchafi Aken a d Elbde

Aten a Elbe den 17 März 1922
Am 17 März iraf Kahn Nr 8521 in Aken ein
Am 18 März trafen die Kahne Nr 1973 und 2091

Damentuch
Ia Qual mit Seidenglanz zum

in Aken ein
e

cenmſen ſſerkncen

Geboren Dr Hans Ganzer Halle Sohn Adolf
Gödeke Halle Sohn Willi Brunner Halle Sohn

Willy Greulich Halle Tochter
Verlobte Jda Schreiber mit Wilhelm Hodel Lettin
Geſtorben Hermann Willing im 45 Lebensjahre

Wettiin WMargcrete Mohr geb Ruhle 49 Jahre
Wallwitz Martha Kupfer geb Spatzier 42 Jahre H lle

Pauline Jahn geb Mölan 68 Jahre Zörbig Lina
Ganzke geb Gräßner 68 Jahre Halle

C

Geſucht wird zum l April jüngerer national
geſtnnter

Buchhalter
mit allen vorkommenden Büroarbeiten ſowie Steuer
Lohn u Fabrikkrankenkaſſenweſen vertaut, An
gebote mit Zeugniſſen erbeten an

Louis F Friedrich Gotha
Dampfzßiege ei u Dachz egelfabrik

Mehrere tüchtige allererſte

Verkäuferinnen
nur erste Kräftefü meine Abteilungen

Selde Klelderstoffa und Konfektlon
per ſofurt geſucht Nur wirklich tüchnge Damen
mit beſten Kennin ſſen u langjäh iger Erfahrung wollen
Offerten mit Bild und Angabe der bisherigen Täligket
ſowie Geha tsanſprüche einre chen Angenehme Stellung

Mindeſteinkommen Mk 48 000

1 5 J

Wittsenstelner Bonn
99 9 00 00 90 0 0 0 0 9 9 9 9 9

Zum l April ſuche ſür mein Modewarene n
Ausſtener Geſchäft
z tudige Verrärter und erraten

Offerten bitte Gehaltsanſprüche Zeugnisabſchriften
und Bild bei ufügen

II Taeger Modewaren Staßlurt
30 9

u gleich eitig der
im

1 April für Förſterei geſucht
das alle Haus und le ſchen
Gartenarbeiten gemetnſchajt
lich mit Hausfrau verrichtet
Familienapnſchluß Taſchengeld

ach Uebereinkanſt
Hegemeiſter Schmidt

Biſch oſrrde bei E sleben
Suche zum l April oder

ſpäter ein ſauberes
zuverläſſig Mädchen

oder
einfache Stütze

für Haushalt von 2 Per
ſonen gegen guten Lohn u
evt jreie Hauskleider

Frau Dr Gutbier
La rgenjſolza S aiſeoſtr 12b

Jch ſuche zum 1 April ein
gebildetes junges

mädchen
bei Familienanſchluß u gutem
Gehalt welch s Luſt u Liebe
hat 2 Kinder von 6 und 2
Jahren zu veriorgen u eiwas
im Hanshalt mit nätig zu ein
Andere Hüſe reichlich vor

handen

Frau Eliſabeth Kruſe
Nordhauſen a Harz
Tabakjabrik Grimm u

Triepel

Geſucht einfache

Sitzoder Dienſtmädchen bei
Famnienanſchluß im Land
pfarrhaus 2 Perſonen A
gebo e und Geyaltsanſprüche
unter P 234 an die d
d Zig erberen

Suche zum 1 April ein
gedilderes unges beſſeres

Mädchen
bei Familienanſchluß u gutem
Gehalt in eine Gaſtwir ſchaſt
weiche Luſt u Liebe hat ein
2jähriges Kind zu veriorgen

usſrau
eine Stütze mit iſt

au Erna Klin ae is

junges Mädchen
aus der Landwi tſchaft das
mit meiner Tochter den Haus
halt einer 300 Morgen großen
Wirtichaft zu verſehen hat
Familienanſchluß Taſchen
geid Gelegenheit zur weit
Ausbidung

Fran Martha Schulze
WMörbach bei Wolktams

aufen

Suche z 1 4 od auch jrüh
ein beſſeres zuverläſſiges
Mädchen oder ein

ſache Stütze
für Kche und Haus Gute
Behandlung zugeſichert Off
mit Gehaltsanſpr erb H Her
furt Konditor Raum
burg Gr Jacobſtr 26

Einfachetüchtige Stütze

welche kochen kann und den
aushalt verſteht geſucht

Lohn monatlich 450 Mk
ausmädchen vorhandenS Dr Mueller Achlenk

Hoff Weimar Am Horn 13
Für größeren Haushalt ſche

älteres im Kochen perfektes
kinderliebes treyes

Mädchen
Antritt ſofort oder 1 April
Fr Eliſabeth Schiefer
decker Saalfeld Thür

Stütze
für Haushalt mit 2 Kindern
Ju J zum 1 April geſ cht
Frau Dorosthea Riedel

Wernigerode HatSdinbery 3

n
Ein Mäoöchen

22 J v Ld mit gut Zeugniſſ
ſ Stell j bald am lieb
b ält Herrſchaft Zu med

orbau b In
ilie Otto Mary

mee mee 55 r c
555 nec

lermieiungen
S

Möbl Zimmer
Halle Rord

zum 1 April mit Penſiou zu
vermieten An eboie e beten
unter O 3560 an die Ge
jchäſtsſtelle d Zt

enDurch p dnchen Wechſel

wird ein
möbl Zimmer
J zum 1 April bzw 15 A nil

frei Reilſtraße Volle
Penſion Zimmer auch fü
2 Perſonen g eiqnet Gefl
Angerote erbeten un er
N 3559 an d e G ſchäſts

ſtelle d Ztg h
u verkaufen

Reſtr u Kaffeehaus
Leipzig Kleinzjchocher

mit drei Gaſtſtuben vorzüg
lichem Jnven ar und elektr
OrcheſtrionKlav f 55000 M
bar gegen Wohnungstauſch
zu verkau en durch
Brasch Altenburg S A

Große schöne

Standunren
mit prachtvollem Gong

vohleg und wassiven
essingwerken

schriftliche Garantie
verkauft billig

H Sohind er
Uhrmachermeister

Kleine Ulrichstraße 35

Kinderwagen
Sitz und Liegewagen in
adelloſem Zuſtande verkauft
preiswert
Gr Brauhausſtr 18 II

min
Sagle geitung Nr 550
vom 26 11 1920 4 kauf geſ0 Arit VBeruner Str

nei De
Vorläufige Hnzeige

Mein nächster Kursus beginnt Ende April
Rocco Universitäts Tanzlehrer

Welche
I

oder ede geſinnter Herr läßt
intelli enten jungen Mann
im Geſang ausbilden Off
u H 3557 an die Geſchäfts

felle dieſer Zeitung

en
Metallbetten

Stahlmatratzen Kinderbetten
dir an Priv Katal 26 E frei
Eiſenwöbelfabrik Sudl Zhür

lebte
Werioren an erſchw Pelzkragen
itte geg Belohnung ab ugeb

Frau Häuſer Röntgenſtr 2

C Hermischte Vernickeln
War ErneuernErfinder ttengegengaaaen

jeder Art lübrt aus
Ferd Haassengier

Metaltwarenfaorik
Barfüßerstraße 9

Telephon 1196

und anreg Broſchüren mit
Sicherheitsrevers über

100 000 Mk
bei Unterbreitung einer Er
find ung oder Jdee

eleg Kleidern u Koſtümen verſ

billig Proben frei Max
Niemer Sommerfeld

Amlliche
Bekanntmachungen

Jn das hieſige Hande s
regiſter Abt A Nr 2565 iſt
heute bei der Firma Guſtan
Roſch in Halle einge ragen
Der frühere Bürovorſteher
Arnold Witllſchrei in Halle
iſt in das Geſchäft als per önlich
haftender Geſellſchafter einge
treten Derllbergang der in dem
Betriebe des Geſchäfts be
ründeten Forderungen undPlrbindlichteuen auf die Ge

ſelhchaft iſt ausgeſchloſſen
Die Fuma iſt in G Roſch

A Zqgryt abgeändert
und unter Nr 3187 des
Handeilsregiſters Abt A nen
eingetragen Die offene Han
delsgeſellſchaſt hat am 1 März
1922 begonnen Perſönlich
haſtende Geſellſchafter ſind

der Rechts und Vermittlungs
agent Guſtav Roſch und
der früheie Bürovorſteher
Arnold Willſchrei beide
i HalleHalle den 11 März 1922

Das Amtsgericht Abt 19

Fa Ad Seng Caſſel 348
a zu den

ezemberDer Preis jür 1 cbm Niederdruckgas beträgt bei Ber
Epiäte vre
Fallsucht Krämpfe

Leidende auchsolche
die alles umsonst an
gewandt verl kostenlos
belehrende Broschüre
Adlere Anothoce

wendung

anderer

für Anſchlußgleiſe ſehr günſtig
lieferbaref
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die Beleuchtung und Raumhetzung
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recht auf die neuen Aktien der Mecklenbur

drieh Wilhelm r r23 und 24 März notiert werden dasjenige auf die jungen tien der
Triton Werke rorm Frd Müller am 27 28 und 29 März

Harpener 1795

Das Bezugs

Eig Drahtm

Amtliche Kurse der Berliner
Weiterer Verlauf der Zörsse

Im weiteren Verlagat der Börse Kam es auf den meisten
Marktgebieten zu leichten Abschwächungen nur vereinzelt zogen die

apiere etwas an Sehr fest liegen Otavi die ihre Kurssteigerung von Ale Bri Omn
pCt behaupten konnten

Vhr Kursoar
Sparprämienaoleihbe 82 40 5 proz Kriegsanleihe 77,50 Phoenix 1275 o Kobſene

Caro 940 Oberbedarf 1150
Laurahütte 2387 Katto Anker Werke

Rud Ley Maschinenfabrik A G in ArnstadtAnfsichtsrat beschloß auf das erhöhte Aktienkapital die Verteilung 3artz2 Co
einer Dividende von 20 pCt 15 pCt i der G V

Der Reingewinn beträgt 1 08i 000 498 000 M Bei einem do Kais Wilh
Stammkapital von 10 Mill M erhöhen sich die Reserven auf 4 348 000 do Mittel
Mark Die Gesellschaft ist auf längere Zeit reiehlich mit Auf
trägeo versehen Die Einföährung der Aktien an der Ber 8auv Weiöns
liner Börse ist in die Wege geleitet
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